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DENIC{ALPU.IrG! IM DORI

LLchib j.lderyortra€ von E , Dr, Rutlshauser,
DenkaalpfLeAer des (sntona Grarbünden.

JahresbelLrag: !r. 20.--
Unser Postcheckkonto | 7o-)7 31 Urtervazor aurgcnver,, ir.

Jahresbericht: zusaEhengesteLlt vor Xaspa! Joos
afle troioa voa P€ter Strelff

Blhalturlg dei Bau3ubstanz und Schutz de8 Ortsbudea
ai,nd lragerr, dle aüch uns ln star'kea Mas§€ interessi€ren
Dlisser\ und rir betrachten die Zusage einea §o au§8e-
zelchneten Referenter als Glücksfall.
11! freue. uns, llltalleder lrld Geste zu dieser ,ert-
volfen Vortrag rlllkonroen zu hej.ssen.

I



Traktanden: f . ile8r-üssung
2. l{ah1 der. Sti.[loenzähler
,. PiotokoU de! Versaß&]urg voo 8.1.Ir85
4. Ver.einschronik und Janresberichr ll85
5. r'assa- und Revlsorenberichr 1_)85
6. Fesrsetzung des Jaxresbelt rares tr8b7. liahlen: a) lorrtund o) Revlsolen
8. Ausblick f3a6
9. liskussion und Antrüge der l{itgtlede.

10. Varia
anschuessend: Hannlkel, ein Räuber in craubündcn

Vortra€ von Dr. this Ädank.
?raktarxlu! 1:
l(arpar Joos konrte 5a Personen 'rillkorunen heiesen. lxtra
beAriis§t uurden d1e lhreru0itglleoer yoll t{otf8an8 und phifipp
Daniei sorle der Referent, Dr. this Adank von Raalo DRrj,
AIex Good vo §arAans, Frau Pfr, Hürdi ud ller. pater Theophor,
Gde. ?rä3. 09. Phiupp und lierr rnhard von der liist,!erej.ni-
Aung Unterlandquart. lntschuldigt habeD sich: D.. Jecktin,Hi. Iis6 von ?rlEDis, L€hrei ,.äua, Pater 0audenz, derr ver-terli von treuhausen ud Archliekt Hög1.

Auf Xunsch von Her.n Dr, this Adanl rurde der Vortrag über
Hannikel d6n statutarischen traktanden vo.€ezo8en.
Der Ref€rent überraschte uns alte loit seinelo, r01t, vlet Uitz
und Spannung vorAetraaen€n, Referat itber den Räubelhrrur)tmann
Iian ikeL. Man hörte This Adaok gerne zu, a16 er über das
I€ben dieses Bo Aefülchteten lratenbürAe.s bericniete. Unat
rrie doch in da.[allger Zeit Räube.banaten liuropa vor liord bts
§üd durchstreifteD. i,s uar fhls Adan}, der .ti.,s. li8ur recher-chierte und sle für us $ieder tebendiA re.dcn.Iiess.
VerAalgenen Ceschiclrten und Flgrr€n nachzuspLt.en Aehören zE
Freizeitspass von Herrn Dr:. Tbls Adant. jo jede[fa].ls erk]artee. es oir. - C.orser Applsus befohnte den Itelerenten für
seinen unverge-s]1chen Voltrag.
Danach !,urden die statuta.ischen Traktanden
die Versal0nlung ver.fief eie fo.Iat:

,

lortEesetzt wd

-4-
P.otokoll der Jah.esversaBnlunA des Unterv:rzer lurgcnvereins
won 2I. Februar 19a6 in Hotel Lj.nde UDtervsz 20.15 Ubr.

lraktandwn 2 und 1:

llach der tahl der itiß&erzählur ud der Geneh-mi8ujl8 des
l).otokolls voD u.l.1la5 g:ngs xelrer zu

3r4!.!.c!.9r44
Das Ver.rinsj§.hr 1J85 ,u.de von uen vj.eien l.ondienJten an
der NeuenburS gelräAi. !s oussten noch iJerAe von Schutt au§
deo tsr.r.glnnein herausseschafft eerden. (Siehe Anno lonlni a5)
Auch der Dank En die lolthe1fenden schüfer wulde nlcht verges-

Die werstoruenen it€llederr HUE Josef taleüstadt und
Iischer Jakob, Arbon ehrte dte Versanoluna nlt einer Gedenl-

Die belden anrescnden llressevetrete. von der Bündne!' Zeitung
und voE Aundner laeblaii durften zuo Dank für die stets r.oh1-
rollende !erlchterstattun6 ein "!ettoiiDpfeu" ent8egermehoen.

Der Kasuaberlcht rurde vorgelesen von de? Lassj.erin l:arli§
Gail.iard und gsb zu keinen fragen Anlass. Revisor dalter lü-
ch€I fobte den nj.t §orAfalt und hebe ab€jefassten ilericht.
lleide Berlchte ,urden won der Versamlung angenoD&€n.

lraLtandum 5:
os rurde elnstlEnlg beschlossen, oen Jahresbej.irag bei 2O.--
aranken, w1e bi.6her, zu belassen.
l.aktandula ?:
Da keine Del0lssionen vorllegen, wu.de der ganze Vorstand
und die R€v18oren ln Alobo bestütlet.
lraktsnduro a:
i{an legte der Versgslolujle als Diskussi.onsbasis das Prograr0D
fla6 vor. lß Düssen Doch Arbeiten an der Neuenburg beeüdet
l{erden. Xenn DöeLtch eochte ldan elnige §itzbänke an SPazie.-
weecn aufsteUen und Stotzl€nz enirlrft den Pfan für elne
Itelbstausstel.LunA 1186. lJeblr dj.e ej.nzel.en Vorhaben iü koß-
nenden vereinsJahr kaB kein ucho sus der Versaoolung.
Hingegen wurde iD

lIeljelgrs-lj.
iiber verschieuene AnträAe recht breit diskutiert. Zur §Prache



-€ -
kaE die §chneeraunung der ,pazierwege wd die oilei.haltung
einer Jchlittbahn, ele auch der \iunsch, aus den Ueberresten
der alten Napelle auf den nchäplell'r et\{as zu macnen'
Man besprach slch daJm so, dass die Ueberrcste zuerst loit
der Denl<nalpflege besichtiat werdeD Büssen,E dan! über
das {eitere Vorgehen Xlarheit zu beko!-en.

!le!j-e!gs4-19-i
AIt t(reiskomnandant Lrhard iiberbrlchte der lureenverein
Crüsse von d€r Historischen VereiniAung Unterlandquart und
da.L(te herzfich für den gefungenen Jahresberlcht. ls sel
elne verdienstvoue Arb€it und e. wünsche dem Untervazer
BrAenveieln vlel r,?folg. Auch alt Iandamann Darief Philipp
dankte dem Vereinsvorstand für den,lahresbericht und für
seine Arbeit, die er dabei geleistet hätie.
r.aspar Joos schloEs dann die Versanelung oit eineE Dank an
die Annesenden und mlt den Uunsch m eine Aute H€inrk€hr'

Schluss der VersannlunA 'rn 22.1o Uh..
Dre A.{ruarin:
Anna Al.Lemann-ljchal1er

,|

Heibstausstellun8 1986 (Fotos P, Streiff)
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V}iR§INSCIiRONIK 19A6

- )-

15. o1.a6
2a. 01,86

04.1o.86

u.1o.86

14.1o.86

o7,11.86

16.1.1.46

21.a2.A5

19. 04.86

05 -a4.a6

sDedition Jahlesbericht 1985. Gute AufnalEe.
Si.rppenznacht io Restaurant Tanne frir a1l'e
Aktiven der ]etzten Herbstausstellung. Jtotzlenz,
der eor8en seinen 65. Geburtstsg feiert, stlftet
aus seiner ersten AHV-Rente den lein und entHuft
Plan und ldee für die lierbstaus§tetlung 1946.
JahresversaEelung ßit Vortrae von Dr.This Adanl<
über den Rauberhäupt&ann äANNIKIT,. (PIot. J'4)
Frondienst Neue lur.e
AJfräuloen rundu rd io Buralnnern.
In Zürich feiert lukas 11ögI (Architekt der Sanie-
rung Neuenburg) das crscheinen selner Dissertatlon:
BURGdi! IM ItLS. Darin ist auch die Rappenstein
sehr u.EfanAreich b€handelt. Vlr Alatulieren zu
dieser rdnder§chöner Arbelt und zulo Yohiverdienten

IE Bündner Monatsblatt (Hefr 3/a) €rscheint aus
der !ede! won Stotzlenz ein Artikel über Urtte1.vazer.
Ver8angenleit: AuseinandersetzuJiA und Au§wandelung
rach Süda&erika.
h Cuflis urü auf de@ Raln mrden neue Hofzbillke
auf8estel1t.
Ansaat des Schuttkeeels leben den Treppenaufgang
zur lieuenburS.
vorstandssit;una. TheDa: Herbstau§stelluns 1986.
Higa in Chur. Der Buraenvereln Graubünden üacht
Reklaioe nit der NeuenLur8 und der Raplenstein.
Auf ßinladunA von Gde.Rat Craßerl flndet 1E
Rest. Calanda eine Präsidenten-Aussprache der
Dorfvereine statt. (22 leilnehlier)
Bault-Thenar tsenützung der" neuen l'lehrzl{e ckhalle .
üontäg€ imerer Aussichts-Podest und SchutzAitter
auf der tleuenourg, lieferant A. Yyss, Zizers.
INDE DdR SAI{I]!]IUIG II)UIJNBURG

Jahrgängertreffen der l6er. §totzlenz zelgt
Llchtbilder über das afte Vaz und eewinnt
viele leuEitglieder fiir unsern Vereln.
Der Xint ohnerverein Zizer's besichtiAt dle
lieuenburg. Die AusfülrrunAen übe! VerAangenheit
und Renovation der Neuenburg flnden darkbare
zuhörer. Schöne! NaclmittaS.
Das aidgenössische Depaitement de6 lnnern
genehmißt die Aauabrechung der SanierunA
Neuenburg und bel{llliat definitiv elnen -tsundes-
beitra€ won 29 *.
lotal Baukosten It. 3A2'196.20
davo. subventionsbelechtist tr. 176"194.-'
tsundesbettrag 2, , Fr. 109i270.--
IlerbstaussteUung i& Pfalreihein.
TheEa: Alte§ Haridrerk - Iüüdliche Sitten,
ßit Deoonstratlonenr arettersirge», (Schragane!)
!e1s bohren, Schindeln Eachen, I't nerarbeiten,
SteinEetzarbeiter, etc, dazu §onderschaue.!
Ueser lrot: !äuerinneüwereln und Coop-Irauenbund
Ue6er Hääs: trath. Irauenvereln
Uese! Gööllr ,vanA. lrauenverein
Ueser Bolz: §totzlenz und ZiEüerfeute
Uese! Stai: Steinnetz Renu.d und f,lesveik

fulra.beiter: Fels bobrcn von fland.
Dank des grossartiaen Miti0achens dei aanzen Dorf-
bevölkerurg r.urde das f'est eln voll.er arfolg.
Yor der Hist . Vereinigurg Unterlandquart hält
Stotzlenz iE Restaurant Tennlshat1e einen Vortrag
uber die Ausv.anderuna de! Vazer nach Br:asiuen.
rurstabend io Hotef rinde fü. die aktlven der
H.rbstausstellung 19a6. G€nütl.icher Abend nach
getancr Albelt. Dora Rupp-Baighär, Helche nächste
toche thren aa. GeburtstaA feiern karlll' vlrd t01t
eineD lieihnachtsstern Aeehrt und m1t vle1 Applaus
zu Vereins-lvlutter erkoren. 47 Tellnehner.
Unse! vereln erlt den schriftllchen Nachl-ass des
in Ualenstadt versiorbenen lilundartdichterB Josef
Hug. D€n AnAehörlgen sei herzfj.ch Aedankt.

Aprl1 a6

Aprit a6

03.o5.a6

09.05.86
Iilal a6

2a.o5.A6

29.I1,.86

02.t2.A6

30.\2.A6
21. 06.86

11.12.A6 Ddo GRATTAS !;;':3'3: §üzunc oit den 4 lrauenvereinen betr.aussterruns.
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He.bstausstellungt9a6 (Fotos: P.Streiff)
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Vo! der ldiege bis zu.E Grabe

lrid1i ],eopcld

von der Wiege bis zuE Grabe -
Eine kuize Spanne nur.
Alfe Uünsche und auch Habe -
licken mit der §chlcksafs-Uhr.

Nlenand kann den l,leg bemessen.
ilohl geht er ein bestlmtes Zie1.
Das I€ben lädt zu vieten Messen -
Auch zu eeheiEnisvol.ler Spie1.

xawo',,ragtest !u dle €rsten Schritte
Uxd gabst Dlr Mlihe iDlrerfort.
Vielfeicht rar dies schon Leb€nBEitte
(Xer schon Dein eeieer Hort.

Nun fängt der lYnst des l€benE an,
Und streben vrir zum Ziele.
]{ir slauben viefes schon 6etan,
Und Aäbrs der ]'{erke noch so vie1e.

Wohl aLänzen Delne Sllberhaare
VoB edlen Haupt herab -giüd eB doch schon uanche Jahre.
Danke Gott, der D1r sie gab'

und bist Du loüde dann hieuiede!,
Schau nicht zuriick inrs tri.ibe Ta1'
Gott schenke Dir den exiEen lrieden.
Vorbei slnd Sorgen, Sch&erz und Quaf.

NoveBber f986

tsen.Scllädler

-t2-
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Wlege und Nreuz.
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An 12. März 1986 starb alt lda. Wolfaana Wolf

An 2, Februar 19a6 starb in A.rbon JgEqLEfsgbsL
eeboren an 12. Jui 19f1. Mit seinen lod ist in der Fa-
Eilie unserei vereinskassierin arosse lraue. eingekehrt

-r)

Ceboren ao 19. Sept. 1897. GründunAs- und lbrellüitAlied
unseres Verelns. Mlt selr,ee lod verliert Untervaz eine
markante Persöntichkelt, die sich weit über die Ceoeinde-
€renzen hinaus Achtung und Ehre errorben hat.
,{.{ l. August Ll86 starb Chrrstian ilartßann, ceh. 6.6.t916.
Von TriEnis nach Untervaz z\rcezaeen, erea.b er sich durch
sein liebens ürdiAes Wesen viele f'reunde,
&r 7. auaust starb in l4els Pater Gaudenz liolf,
geboren a-ü 26. November 189?. i]hrenmltAlied rDd grosser
!'reund unseres Vereins. Sein Tod hlnterlässt in vielen
Vazer-Herzen leh.Erut und Trauer.

RIP
Uir entbieten den trauernden AnAehörl8en unser Beileld
und bltten die Ultglieder, den Verstol"benen eln ehrendes
Andenllen zu beHahren.

Du starke. Gott, der diese welt
ie InDersten zusamenhäft,
du Angelpunlt, der unbeveet
d€n Wandel aUer Zeiten trägt.
Geht unser E.dentag zu dndi,
sche.k Ipben, das kein bnde kennt:
fü-hr ujls, dank Jesu Todesleid,
ins licht der enrgen lier.lichkeit.
Vollenden wir den Iabenslauf,
niüo uns in delne J,lebe auf,
dass unser lierz dich e{lA preist,
Gott Vater, Sohn wd Heilreer Geist. A&en.

(stundenbuch)

Zum Tod von
P. Gaaden WolI
lD §d,.d.n d.t Klostcüirn mrd.
}ßtEllm ns tul.hn K,iüiEfti.4
hol w M.b PsE. erud. wot tu
urtsß w siftn Mitü$d.m @dG
tsIMaot a.nn. d.r B.völ*.Mg
tu Ahb. c.hsci. Et cfticnt. d8 hoh.
Alt t w 39 ,,leh, bbe I lahrt n dt
d.n RcI€l, .ld lliliaa F@isla, .te.
wn 61 t hft .b Ktp@iß,§küenr-
N.d, dcn Ktnq. *i|c Pstq Grtd.M
sns J,hE .b Gn.rditn in M.h, M sich
ddn na htu 1963 de,.hitit id s6n'
e aaditd.n x:rP!2in *kßEn.r.E"'

P.tÜ G.u.bM w füt t ffi B.\'öl
L.tury .!ß .retu ftrltüd.r- Et h.t
ei.kn M.n$t n füt R.t utd r.r 8.hol'
EL ündcn tk ,ü na Bcidrßtrht
dd htd. wgteitud. Won vü ddt
K.ela lin 3n. l|o.n in ktu l.li eü
ü - tui *iEt C.h@wt Ln - rß
Spihls.ijanahd n Chü .nSrCEd. Enß- l2idg!fr. lo't(, w a *i.n t instß.

"i,6"b*k"tktu*Njjll@lhimt 
n d tdt@ dc cßcn i.t !,htt ,t'

rmn* uiöa, vü tln $mctqn iunsq Pnd@ wrbßc hztc.Diht
;6r ai.d.r B.thE b.i irß td Xlo- wn2tciton. &:dtt. ihn .L DiE*tü .bt
.t* M.ß @. Et h.i. d. o.b., t errphltdEnlnb.#*6kl@ütd
EIrd Zir.t ttichüE Wd m 6nd.n. M R.d,ttot dd Xin tc.tud.t. W)lj'
s.,* Sao rra S.'i:,..-r., .ü Ed.kd Alttdlüzit in M.hw

'"a Oin*o r,i"ar. Et wtö.Etu tßt-slb.frut n zu.hdn ir.kn,sch.n
ah §kr mr d., ü.rrien FM*16, Ar*iE.iN 6 Ad F.bri*. Dtnn *a
*r ,rü .in 

'oh6 
H; bN unt füt d oLh Stu! lrd nrn t nr.ü S.nuPl'

aEb.t[itTMtld,M.nsh.da btu haa, M ds lntdh.r in.ktusrn kE
d.Ä.i aqt . l. dE,l.tü. tr.nd.r

Pttue.nt NwttcLp!.Ltidr@ dM .k kkßtutncrdßA.n e@
Dhd. Ws i@ nicht n tu lutt^üt StR uad Zq ds Ouü.hü wt M
ni.Ä. ob L,rshk dkt lJht, .ild td,rrBldt rtn h M.ß ,Ed.u',e,.
tr.tbt ,,' ,ha- lhr h.rilcllg lß} vü hid .ß wt q umkli.h i, d.r
.@entüdd'tlE.lfd.aörüd In Soüb'eulntL,i, S.rBedrrd.'n
iiD; x. u-At Lü dd r'llrt ß w- Flßtatud UdJtcdan üd tn Ct.ü'
Üubtc q tlüd.d. w sthd.n, M 4 bnndcn iItit PtEt oad-* h.t &h Ib
ED{ftE.. Ur<l cimn S@iw Stol, hE &n.;n$ed tu IhE Cotur !D.l dn
b d ü &n f.s, wn *h ardnh.. wobl d.t M@d.n n. EbMl.dq
*Iol,Eien w- Iarciß &b.a ir 7i, d., Fu§rlP

Prt t Attd.e w in *ißn lüg.n f.. d6 h.lbtt" FEM&tü g.e,a.hlt
X.puiwLen @nnrnic\ trri, n d* uad don wn ihn n nq ru .-ba An'
s..k ts!. v@ 199 @ 6nkl rn inl in d.!@3 tüüR wrncn. *tu wnLn
Kkstü S.nnpA.iD,.lM b@üh, P.r.r G.ud.E Wot.in.tuad6 AG
diob.nttrMir'Lrc*V,ltr.dt .haLnbr.h@, IroPalhq

(:srsanserländer 11.8,1986)
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GRATUIAlION!

stösst ime. ,leder auf reAes Interesse. I! de. Zxlschen_
zeit ist dlese aus bescheidenen Anfän8en zu i.iber aOO
Nruor0ern anßerachsen und rlr oöchte! den Ausbau als
Daueraufgabe reiterf ühren.
i{er lmEer ilo tsesitze von alten lotos, Bildern, Ansichten,
usx. uss. ist, nöchten vrir litten, uns diese für .ine
Reproduktion zur VerfüAunA zu stel1en.
Auskunft erteilt, Erika Vogel-Ludr.ig, Unt. liinkel

Peter streiff, Lhrer, Gisacker,
Eine stolze Relhe unserer
IqltaUeder karrn dleses
,Iahr einen "runden" Ge-
burtstag felern.
Wir freuen unB Dlt und
wünscheD noch nsnchea
schöne Fest,

l5--!Bse-
Joos Peter, Ottost.asse, Chur.
I{afflev Martin, Guf Us,
Phllipp I€ni, Valära

seb.2J. 06,1912.
Aeb.lr.o8.19L2,
8eb.14.Io.1912.

7',t -

SchaUplatten

Jahresbericht 1987

Die }ludartschallplatte von Joaef HUA:

DlR POi,I VON Z\IIIKIROHE.N

1st {eiterhin fiir Ir. 20.-- eihältl.ich belr
Lorenz Krättll, Stotz, Untervaz und
llarlis Galliard-Fischer', lfuais.

l"oo Jahre
.Iob. Ulrj.ch Mena, alt I€hrer ln t!1ml0is. geb, 23.LlAa7.

A5 Jahre

Galftard-FLütsch larbara, Gaidla, Aeb. 15. or.1902.

aO Jahre
von Sprecher Jörg, Divisionär, Jenins. geb.12.or.f9o7,

Beiträge für den Jahresbericht 194? bltt€ frühzeiti6
ej.nlelchen. Sehr gerne nehme. uir Abhandlungen, Gedichte,
Geschicht€n, Zeichnun8en, u§r. entgeAer.
Auskunft erteilt: (aspar Joos, UfoAasse.

Eugentobler luzi, l,andquart
lio]f Peter, sen. Chur
l(rättti }:einräd, Ulogasse

Aeb.?2,02.1)17.
aeb.28. 07.1117,
eeb,?1.oa.I)17.

Daoit uir lrieBanden vergessen, erbltten wir entsprecheDde
llltteilun8en. DaD](e.

a §

lle lotosa4mluns urlseres Verein§
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Kassabericht Ilntervazer Burgenvetein pio 1986

per 1.r.f986

Vereinsve rögen per rl..12.19e6

Pr. 4'A46,45

Elnnah&en 1986:

l1o Mltgliederbeiträ8e

Platten- ud .Bücherverkauf
Rein8erinn HerbstausstellunA 1la6
Zlnsen und VeIr.Steuer

Aus4aben 1945:

Jahresbericht, Drucksachen,
Porti,
Inserate. Versicherunsen
Schallplatten, Iotos,
Ruine Neuenburg

Ir.
1'r.
Fr.

Fr.

at2a5.2a
]20. --
51r.--

4.O77.45
t't ).75

Sparheft llant. tsank

Er. 17r961.85

1'. 4AL2A

Fr. 10'480.65

l'r. f,or480.55

Fr
I'r

3'411.60
7 | O47 .45

4t 25A.30
1L9.2O

2'266.30
377 .40
260.-- !r

Yerelnsverroögen per 11. 12. 1la5

le!!i
AUen l{it8fiedern, welche den ,Jahresbeilrag auch
dieses Jahr in sehr Arosszü8iaer Ueise äufgerundet
haben, danken 1{ir recht herzlich.

Die (a§slerinr
Mar1ls Galliard-l'ischer

Revlsorenbericht :

Rechnuna geprüft und ln Ordnuna befunden.

Die Re chnungsre vi s oien :

M.I,ip! V,aüche1
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Iolf AG

Uoff Bau AG

voIf Gaudenz
Wolf-Strub Jakob
tlolf l,uzi
Iou-uarquart r'lartin
]lloLl_ Peter sen.
Uolf Renate+Hans

Zihhann Adoff
Züst tserti
Zneifel Eelnrich +R.
Zwicky Christian
wüst-Rup! Heldi
Batl,aglia-Keller 0.

Rest. Bahnlof

ldinBertspluna
Ofenbau

Stefanstr.IS
Hof la
Transport€
SchullreS
Quader 247
§calettastr. ro
Salts 2?2

I(irchga§3e
Cufus 488

Cisacker

7244
?000
12A4
'1204
't204
4106
7000
7000
7244
72C4
?ooo

72o4
'1270
72A4
7?44

90r0
1244

Für Adressberichtiaungen danken rir be§tens.

Jahr: 1999
Mj.tgfieder: 116

r9Ef

=t::
t64

]l91
162

r9§4
216

Nur {er bereit zu Aufbruch ist und ßeise

phor Resll hat die [ühen und

ver die dlesjährige I{itgliedertiste etwas genauer
bel,rachLet xrrd zrel EarkanLe Ad.es-dnoerungen zur
KenDtnis nelüen,

Ilntervazer Pfar.eiseelsorAe nit de. stlllen Zelte
le Xapuzinerkloster Altdorf vertausctit.
opernsünaer Peter GaUiard eilt nach der liaultroue
in der ersien romanischen Oper "Il, C!R0bI I;aGIc'r in
den Nachbarländern 0esierreich und Deutschland von
drfolA zu irrfot8. Jein neuestes liirkuesield ist
die §taatsoper von iiaDburg.

i'iir wünschen viel l:rfoi8 und :,eiche Gnade.

The il
Chur

Chur

Abtnil

1935 ]190
213 1tA
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STIFTUNG RUINE NNUENBURG 1INTERVAZ

Passivsaldo per ,1. Dezember 1986

ninnabnen 1946:

zitrserträge 1946

1986t

Schulalzinsen

Passivsaldo per ,I. Dezenber 19a6

(assabericht

Fr. -?4'919.60

to1.75

Fr. -4'40O.--

tu. -79',211.e5

Ausrdeis:

Guthaben bei RK Untervaz
Schuld bei Postsparkasse

Fr. ?64.1,
Ir. -80 iOOo.--

Guthaben aler architektea
l.u.stehende Subwentionen
Gratisleistunßen 1986r

LleferuDg l€itern ünal Ausaichtspoalest
vor Eerrl A, Wss, zizers Di[d. Ir.
tr'rontlienst BurgenvereiD ca, lro Std./2o.-- I!'

Passivsaldo per ,1. Dezenbe! t9A6

Pr:o l'lenoria:

RevisoreDbericht:
Recbludg geprüft und in Ordnuna bbflrnden

Nt. -rot2L*.6,Ir. lII'270.--

7,000.--
,,oo0.--

tr. -1912at.45

I

Dalt:
Herrn lJvss Eöchten wir für die grosszÜgige GräLislieferung
uncl die" taalellose Arbeit bes(ens danlen.
Untervazr ,1. Dezember I9a6 Der Iiassier:

4/"

unter,azt ,7. Dezenber l9a6 tjr ldie 
Rechnunssrevisoren :

) '.,t lt / /un,..--

Alte Dorfansichten

a
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Auf der Juche xach dcr du.g der Vorfa].ren. Fels$linde absuchend'dran-
sen r1r fangss.D von §tein
zu Stetn kletternd und
springend relt€r vor.
Schliesstich Iichtete
sich dle Enge des Bach-
einschnittes etxas' urd
xlr sahen übe. clner ho-
hen Oeröllhafde RaPPen-
stein. - Oros6e !}'eude'
end1lch. Doch dann be-
Aann der futztc Aufstieg.
Bätte flir an den abstieS
gedacht, hhtten wir tohf
Elndestens eezögcrt. Mehr
krl.eshend afs Sehend leg-
t€n r1r die letzte Str:ek-
ke über Gerö1} und na§§en
8]atten l€hn zuri.ick bis

§chne11 war festgesteUt'
dass eln lllnstieg nur
dulch das rechte llauer-
loch nögfich 131. gj',
krochen hineln und dilr-
san Alng e§ auf den g11t-
schlSen Unter8rund auf-
sä?ts. llßd1ich rai das
ZieL erreicht. X1r Yaren

-29-

!1ne itönl.eutrurg, das llar etras, uaa wlr xoch nie ges€hen
llatteD, u::l dazu noch elrre iiurg uä§erer Yorfahren. tJlr
bescr:lor.ren, sle im nächsten soEnjerurfaub (1.185) zu b€-

So kaäen rir an einer, helssen §onrrtag iro.lu1l gegen lllt-
ta€ nach llntervaz. Der Ort lag l'ie verla8ssn. Yen sollten
v1r nach de!] Ueg fiagen? Ui? glngen ins Gasthaus. Do?t
trafe ulr auf eirle freundfiche Männerrund€, die zrrar ao-
fort russte, dasi) di.e falollle Joos nicht da sej., doch
Rappen§tej.n, da ßu§ste Ean er:at nachdentren und sj,ch b€8pre-
chen. §chllesslich nelnte einer: I'Dte U.egt oben ir Tobe}."
Bs lrat el.ne kurze Pauae ein, orlenbar dachte ean, daas
uns alleg kfar sei. Icn fra€te daher noch elrüaf nach deo
lleg. Nach elner rleuerllchen kurzelr tseratulg bekaD 1ch elne
Schilderung de6 regea, dle einer ElnhelDischen slcher voUe
Xjarheit gebncht häti8, nich ab€r eher ratlos Dachte r.egen
der vie.l.en {egpuntte, dle ich hätte Eerken Eussen. l{och
wlrhrend dieeer Erkläru.ng des Xeges aerkten &eine hllfsborei-
ten Wegweiser offenbar, dass ea auaslchtBlos seln dilrfte,
dass ich den beschrlebenen '*eg flnden f,ürde. Da erkldite
eir ej.ncr, dass xlr elnf..ch die Jtrasse hlaauf faben aol1-
ten ur:d vor der tsrücke nach links zur xasscrschloss abbie-
gen. Von dort führe ein direkter, gut begehbare! lieg zur
Rappensteln.
äl.r fuhren fos. Unt€rw€gs fra8ten vrir nochlrsls einen llann
61t einer grossen 1ronpete, ob s1r richtiA sej.en, doch der
hatte e.treder noch nle etias von Rappenateln gehij.t oder
verGtand uns nicbt, Doch sir fanden auch so zu! §aarea-
schfoss. Utld tatsächLlch sab cs dort ein€n 6chbren iaüder-
wea, oer Eelne l'rau aoSar ver:anlasste, nj,cht erst ihre
l{anderschuhe anzuziehen, anders gluck]ichcrveise o€ln §ohn
und ich. {1. Aetrossen den schönen, Bchattiaten lteg ent.Lang
rles tief elngeschnlttenen daches. Da kalo die erste Geröl1-
hatde. §ie xar schnell überiunden. Doch dann - ro i,ar der
l,eg geblieben? lir Bianden iE !och. fo ira! die Durg?
sle Ndusste noch höher Llegen, sch]lessllch hatte es gehej.s-
sen, daj3 s1e oben lb lobel. ll€At' und da l,lr ihr Auasehen
von dildern sehr eenau kannten, ctiegen vl, 1n den Bach eln.
!'ür das JchunEerk oelner !r::u ein lrlcht zu berrältleendei
Ieg, so dass aie bald udehrte. llein §ohn uryr ich stieger
xeiter iD oqer an tsa(:hbett hinauf. Gut hätteo wir ein llau-
ßesser brauchen kön en, un uns derr *eg zu bahnen. Iu,er dle

j.n elner BurE, ille eineDgJ.iiiila 
"lii, und .tadurch entstanden {ar' da6§ een e1ne.

i;iä;;;"i-;;;"; ;ine rraad seschtossen halre' !s nar nicht
:i;i;;I,:-";"; ai" a,.":rs"n iau,rrct*erten vorzuatelren'
ä;;-;;* J"; Earkenröch;r serars ec dann recht sut'
i.i"o.'' e,ilit"ä schon bescf,{errich' so ra!.der Ab:}]"q,:il
ecr,tes Prooren'-ffr ksnen uns vor xie eiDe (a!ze' dre err'en
;il-;";;i;;;; iraiie una nua von di€seE xieder herunterkret-
ä; ;;J;:'t";h es hatf ni.chts, ,r1r Eucsten v'teder zurück'
ii'i.iääiJ"',i.-'i"r.iiess1lch Bit einer I'e:ci:ten Gerö114ttin€
;i";;;-i;-;";;, durch den ulr uns unseren es ui€der-zurück-
i"t"i"". ri.iüiii.t fanden vi. reine iirau an der ni'11e' an

;;;";;;'"i;';;;t;;sen hatter, ntcht nehr, doch e!'prln€ sle
;; ;;;"äi; aro r&sserschlos§, rro v1r der ieschicrLichkeiten

""i.oi*",'""n b€aeistert von der Bur€ berichteten'

\i. .
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Nac)r elner kulzen jtärkung fuhrcn xj.r zu.r lieuenbur:A.
liach Ueberrindung eines Verbotschll.dc8 AelanAten rir
vorbei an einee "Höllentor" zur rleuenburg. E-ie. fluchten
ulr auf den Burgenveretn, Dj.e achöne ichreUeDtlepp€ end€te
la Nlchts. las uns bei Rapponsteln noch gelur€en rrar, 1[
dle 8ur'6 einzudri.€er, r.ar h16r nicht Ioehr roöglich. Dle
I{euoirburg var ohue I€itern oder l0etterausnistun€ nicht zu
beslcntigen. - Iir rlren, r.1e wlr nur rrlosen zu früh daran.
Oft habetr ri. Aedacht, ob üa d.cht xenlAsten8 den ZuganA
zur Rappenstein erlelchtern köülte, !:s nag znar sein, dass
nur Henige NachkoDEen de!. elnstlgon Bositzer diese aulg
b€sucben l,o-Llen, doch körurte lch In1} vorstellen, alass es
auch andere I€ute gibt, die etraa ao AelteneB, wie e§ eln6
IlöhleuburA ist, gern beslchtlgen rdirden, {ä!e e§ .ur L€1ch-
ter dög}lch.
(Vo1koar Leonhard, Rechtsanyalt, !'rankf urt /Iilaiü)

Johann Ulrich hleng

zum lOO. Geburtslog

tlsncher I€ser rird sicher schlurzeln über die freBden
Eeaucher, yelche den falschen leg durchs tsachtobel 6egs.r-
8en 3lnd, doch auch daa kü.zere I6SIein hinter Cast!1nls
1ns Tobel hinunter ist Dicht E,eh! ln guteE Zusta.nd und
de, Aufstieg zu-. Rapp€asteln 1Bt ln elner ganz desoletea
Verfagsurig ,

Oerne hoff€n }ir, dass ein Aufruf zü. I,lith11fe i-o konoen-
d€n F tlhling nicht auf taubo Ohren stossen Eöge.

UD deti Jubllaren elne Freude zu nacben, habe 1ch

versucht, eine (vemutlich urvolistündi8e) uste
selDes reichen hlstor'lschen i€bensterkes zu er-
ste1len. Oer[e hoffe 1ch, dlese finde das Interea-

ID TriDEis kann ao 21. Januar 118? unser lhreneitglied
seinen hunclertsten 0eburtsta€ feiern.
Uir Ar.',u1leren deE riistigen Jubllaren und nünschen

von ganzee Herzeü noch viele schöne Jahre'

)

I

I

r
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lllEII0(i! r,HIn .,'oh. Ulricir fler8, Tri@ds
Tri.mis erhält eire neue ilasserversorgung.
in: leue lijndner Ze itu[Z l)4) No. ,i5 ü. 2b5.

Heioatkundliche streifzijee zrrsciren !caldra und
RaplaeuAg. In: !eue Bündner Zeitune von I1.11.114j.

Versuch einer kurzen topoEraphlsch-§tatisti§chen
Skltze über das Eochgericht der fünf Dörfer'
verfasst 1815 von Dr. Joh.Rud.AEstein, Zlzers.
Abschriit 1950 (x3 rir. tsc lr0l7)

t9l7 Un den 'rcrüne! tlaa" herur.
!n: leue Bündner Zeitune l.Jl? rio. 292

(I!r Nr. !e 6Ao.e)

1)la nosenberg und HosenourA. HerausA. von den tsureen-
freurden lle.isa'r im Anschluss aL dje Sicherunss-
arbeiten 11,6/17. j5.s. ((8 rr. ne 580.5)

1ll3 Lose i1ätter aus eineo alten l,lilitärt.ornister.
l114-1JlB. in: Neue tsündner ZeitunA lrla
rio. l2l-rll. (xB Nr. ne 580. ))

t)49

t949
1lr5 Von der ia]1is.rn und den katsern.

in: leuc iündner Ze:ru e l.)3, !\a. 3\-J1(antonsbib.Iioti.ek craublinden (f,8 Nr. Be 6a0.6) llSo Von den Allen der v Dorfer in früherer zeit.
in: leue Bündner Zeitlx,B 7)ra Nr. f52 u. 1rA.

(x! Nr. tsr 89,/2 )Der letzte Ruchenbereer. Nach einer örtl.ichen
lase. (üaschinennanuskript) (r<r lir. ae 680.7)

Die von !a1is-ijo8lio im Aesitze de. thurAauischcn
Herrschaft Oberaach 1646 - 1a07.
a 81. vervielfä1tis.. (* lir. tse lll2ll)

1950 VoE Roislaufen und frerdeE
in: Neue Bündner ZeilvnA 19

td.
tt,", 259.
(xl Nr. .Be 900/1t )

Ceneral Anton von -ar r s-llarsch1ins.
Vort.a8 in der lllstor. VereinigurA Unterlandquart.
lrimmis, o.J, 41.S. Manuskr. (xB N!. le 1108/1)

f95O VoE l,erde. der Trlmlser Ge&elndelöser.
in: aündner l.lonatsblatt 1950 ((ts Nr. Bz t53/t95o)

t)4?

5O

1950

1951 Von den l4ruhrun€en ao Rhein ln d
tDr aündne. Monatsblatt rj5l ( ßB ]i. . Bz IY/\)5t)

1951 Ueber di.e Burgen in Appenzeuerland.
Her.isau. 1951. 2, S. SA. Jahresheft der sektion
sänti§ s.A.c. (Ic xr. 8e 902,/r5a)

1952 Ueber die Geschlechtsnaeen.
in: Neue BUndner Zeitug 1952 Ir. lra.

(1ß l,Jr. Bz 118/1952 )

195, Vom Wesen und ,erden der r,andseeneinden.
in: lieue Bündner ZefivÄe L953 Nr. )'1.

(Y,! Nr. -tse 915ll)

1951

1951

RätoroEanisches Narener.rt io Gebiet der V Dörfer.
in: bündner lasblatt 1951 \a. ?b4/265.

1{ulturseschiclrttiches aus Trimis.
in: Bündner l{onatsblatt 195j (Kli lir, tsz ttl/)351)

landrskunde. Herausgegeoen von der landesschul-
koErxission von Appenzell a.Rh. 1942
mit tseiträEen von Joh.Ulrich MenA:
-l'ahrt auf die le.aspitze. §.21a
-llüstie zü Gipfel eßpor. 2'!5
-Uatu.AeDaiten. 263
-Appenzeflor Alpfahrt. lo1
-Der 'rcideo-liosensioss" Uezug in Herisau Jl5
-Xer "Blochnentla". 3ß
-A!r enze]ler Silvesterchl.iuse 121

ll4l Ueber dle lntsteirun8 d.r Gercnicchtsr.aßen.
ln: lieue !ündner Zeitung ll47 lan lr.l.l)47. 7)51

1154
Die Freien Ualser :n Graubünden, I/II.
ln: Aplenzeuer Kalender ll5, u. 1154. Tro€en.

(rc rr. _tse 9o5lr5 )
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)4 )5

l)5. Ileimatkund]lches aus d€n V Dörfern. oekürzt nach
eineß Vortre8. 8',chd.uckerei lchiers 1r54
J2. s. Tab. (xa Ä.. 8e 9r1lt)

1960 Zyel lolt höchsten Auszeichnungen eeehrte Oarde-
offlzlere n&poleonircher Zeit aus Tr1[u01s.
in! Bündner Tagblatt 1960 No. 161 voe 1r. Juti tJ6o

Il54 Rütselhafte Xnochenfuide in lrirois.
inr !ündller Monatsbtatt 1j54 (ß Nr

Padärastein - Zu ljee Jcerris. - in: PrältiCauer
zeiruns f950 No. lol (K8 \.. 8z 101/1960)

OrElttlung und Vertellun€ des Alpn\rrzens in
früner.er Zeit.
in: Bundner lhlender 1161 (KB ti.. !s 2ll1J61)

Rudolf Alexander von llanta. Zurr IvO, ceburtstag
des itifte.s des Plantahofes.
in: Bündner- Jahrbuch 116I (xr rir. 8z t8?/rJ6r)
Aus aler C€schi.cbte der Burgen des Chure!
RnelntaIe§.
ln: Bündner LareDder 1162 (ru Nr. tss 2111962)

Dle O.tsaeschichte ih Dienste des heiroatkudlichen
unterr:chtes. in Bündner §chulbtatt 1J62
1n Nr. l, §. ,8r-405. IKB t\t. tsz 2oa/21)

l1n verschwundenes tlalserdorf. (stürfis)
in: .Blindner Lalender 115, (y.D Nr. 86 zl,/195r)

Das tsurefräuleln auf Ruchenberg.
in; 8ündn.r (alender 1Jül (KB lir. ds zi. l)LjJ

1955 Voo Landschaftsbild der ?rlorilse. Flur
früheren Jahrhunderten.
in: !ündner l.lonatsblatt 1955 (Xr Nr,

Bz t51/\)54)

tsz t51/t955)

t)55 Aus der §i.ed1un€sseschichte von lrinEls.
inr Bündner ltonatsblatr. rj55 (Kts Hr. Bz 151/1955)

1956 Von alten l4Uhlen und Jts.Bpfon lE Churer RheintaL.
1nr tsündner Kalender tr56 (x! Nr. Bs 2llr.156)

1?56 Aspelhoüt, Triüons und Ruchenberg.
in: 8ündnor l{onatsblatt 1956 (I(B Nr:. ts2, I51/D56)

1957 iüfen urd Rhein ir l,€ben unserer Vorfahren.
in: !ündner Xalender 1157 (KB Nr. Bs 2ll195?)

1956 Vor föniAshof zus §cbetnenturü. 8tn tseltr zur
Ceschichte der 'r,'.leilaui in Zi.zers.
1n: Bündner llonat§bfarr 1156 (ß xr. tsz r5)/ü56J

1960

1961

r96f

1962

1962

D63

1961

t9h1

t96t

\961

l157 Orenznark€n rDd Grenzstreitlgkeiten zuischen den
ortsch:rften des Churer Rneintales ln den früheren
Jahrhunde.ten. in. Neue tstindner: Zeit]unA l)57
no. 46 voo 2l lebr. 1957. (l(B Nr. !e 918/11)

]959 Von den eittelafterllchen lrensitsegen durchs
Rheintal zur Eodernen Autost.aaae.
ln: !ündner xalender. 1959 (Xr Xr. .Bs 2rl1)59)

1159 Aus der Geschlchte der Zollbrücken über LaDdqw.rt
und Rheln. ln: Neue 8ündner Zej.tung 1959
no. 160 voro U. .Iul1 195, (r.8 Nr. De 924,/1)

1960 lrandkatastrophen tu Churer Rheintat unal in aler
H€rrschaft.
1n: !ündner Xalende! tr5o (XB Nr. Bs 21,/1110)

Von der bischöflichen cnrndherrschaft A1t
AsperEont zun HochEe.icht der vler' !ö.fer und
zulo YEeis der fünf I'örfer.
inr tsijndner l.ronarsbtatr 1j6l (x! !r. bz t51/r9b1t

Die 'rJchlossbru€g" io techsel der lah.hurderte.
in: P!ättiAauer Ze itur,A L5.A,t3 (liB Nr. Bz tOI/1?61)

4ü Junle.Aiitern rurden GeEei!:det öser.
in: P.ätt1gaue. Ze filna 24.).(,, (lt6 I'r, tsz ]o]/It(,1)

196, Seewls i.
b1l.d aus
Z€ltunA 1

aro Rande elnes !ürgerkrleges. !i.n Zej.t-
E 14. Jahrhundert. 1n: Iieue tsündner
3 Nt. 1rt - 125. (ilts xr, Be 9rrlr5)

P.

96

1960 Auf Aeschj.chrlj.chen Spure, durchs Chure. RheintaL.
in: tsündnor Jahbuch l.160 (rts li!. .Bz 1a7l1961)



-

-16 - - 1'l -
196, Tri&I0iser Heilratbuch.

2?2 S. Trio6is, 116,

a)64

r964

Der Jeewiser Dorfbrand vom lr. Juli t86l
in: ilündner Kalender 1964 (x! Nr. -ts§ 2111.164)

Die GrenzbesetzuA 1914-1r1a. lirinnerungen.
in: Bürdner Jalrbuch 1964 (KB \t . Bz Le7/a964)

1964 Aus deo l€ben des ländaßnanns Johann SafzAeber
auf Seewi€, 1743-1816.
in: Neue Bündnor Zeituns 1964 Nr. 271,2)),11a.

(m Nr. .Be 94r,/14 )

1965 Die alteIl Zolfstätteü iü Churer Rhelntal zwischen
Uaienfefd und Reichenau-Tanins .
in: Bi.lndner Xalender 1965 (XB ltr. ls 2111965)

Eln Rundgan8 durch das rAtoro@anische Na&engut des
ostschweizerischen Voralpen-'ind Alpengebj.etes,
in: Appenzeuer r,alende! 1165 (xr Nr. Hs 1111965)

Hans K€yser, der Chronist von Zizers, L594-1674.
1n: Bändnei ltlonatsblstt 1965 (KE N.. Bz t51/r965)

Ein Beirraa zu.r oeschichre oer protesianlirchen
Nlrche von 11110016. 2o.5. (xa Nr. 8e grllöa)

(rc xr. BE 887a)

1954 ?est, Pocken und andere Seuchen.
in: Bündner Jahrbuch 1954 (KB Nr. !z 18?,/1964)

1964 Die randschaft zrlschen Landquart und §cafärarüfe
in: lerra Grischua 1964 li.. 5.

1964 1O0 Jahle Post8esen in See'ris i.P.
in P!ättißauer Zeitu.a voo ll. Juni 1964

(ru Nr. Bz 1oL/1964 )

1965 Die €rste bündnerische Kanionsstrasse.
in: !ündner Jahrbuch 1966 (ß Nr, Bz 18?/1965)

1964 Alt Scei,rls. (BeltIäSe nit verschiede.en Unteitit€ln)
inr Prättigauer Zeltung von 4. Julj. - f2.,ez. f964.

1956 {.tßatkundllches über die Berrschaft.
?5 S. Trin[ls 1966, uanuskr. (l(3 Nr. Be 1108/4 a)

1964 chronlk Krels Y !ö?fer.
in: Neue lilndner Zeltuns voü 14. Awust 1954.

196? Alte Talrehren und l€tz€n zr.lschen St.Luzi€nsteig
und Chur,
in: Bündner Jahrbuch f967 (l{! Nr. lz 18?,/1j6?)

1954 Chronik der Ortschaft Mastrils
in: N.ue tsündner ZeitunS voo 28. August 1964.

1967 Seewj.§er HeiDatbuch.
244 S. Schiers 195?

1)5t

t965

796'

r958

1968

(xB Nr. 3e l0l5)

1964 De. HelEat fern; In f.eDded §oid.
in: P.üttiAauer Zeitu8 vord 29. AuAust 1964.

(IG Nr. Bz 101,/1964 )

195a

19681964 chronik von Says
in: Neue .tsündner Zeitun€ voB 4. Sept. ])64.

1964 Chronik von Trioois
in: Neüe Bündner ZeitunA voE 1a. §ept. 1964.

Ein Rund8ang dulch die UalsersiedlunAen in
Churer R}leintal uo dessen Rand8ebiete,
27 s. Yo.traa 1964 (xB Nr. Be 990,/12)

luzius Pool, ein [eAbereiter der Beruhrun8 der

in: Neue aündner Zeituns vom 1o. Uirz 1164.

,ie freien v{aker in Hintervalzeina urld an den
Hängen des Churer Rhelntafes. in: tlahresbericht
der vlaLserwereinigung Glaub. (IG Nr, Br 2o5 (8)

Die Yalser axo Mastrilser Ca1anda.
Die llalser aro Iialdel1steiner Calanda.
Di€ Walsersiedlung Jux. lnr Jahresberlcht der
Yalservereiniauna craub. (Xll §r. tsr 205 (e)1955 !estrebur8en zui HebunA der trandrirtschaft in

Glaubünden vo. 15O Jahren.
in: -Bündner Jahrbuch 1965 (xa lir. !z 18711965) 1959 31nes Bündners Besuch an der nHohen Karlsschuler'.

ln: Bündner Jahrbuch 1969 (x-B Nr. Bz 18?/1)59)
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r959

t)69

1970

rl71

D1e Vlnea ConstsD8a. Das bischöfllche leingut
Ca8taraser bei Iriidrls.
in: B'undDe. lagblatt voro 28.8.1969 (XB r. 8e Llul8)

VoD Schicksal bündnerlscber ihigranten, Ceisel.n &
Oeächteter yährend der foalitionskrlegs fTra-1aoL.
j,n: Ueue !ündDe. Zeltuna 7./a.Nov.1969

(xB Nr, Be u1rl12)
1970 Dle Zoubrücken üb€r Iandquart und Rhein.

1nr tsundner Jahrbuch 19?0 (xr tlr. Bz 18?/19?0)

1170 Die thulAauische llerr3chaft Obelaach aler larotlie von
.jalis-Soalio.
in: lundner Jahrbuch 1r7O (rB lr. Bz 18?/ll?O)

1.9?0 Opfer bündnerischer Parterleidenschaft rährend der
Franzosenzeit l?r8-1801. SA aus Prättlgauer
zeiturlg. (tlanuar 1.9?0) (xa [rr. Be 990111)

!:1n heieatkundllche! Beli. zur Geschlchte.
"Das Fuchse haus" an der Landstrasse bel Trionis.
in: Bündner Tasbratt 28.4.19?0 (xB Nr. Be 1U4/16)

Dcr l'lalxer.
1n, runalner ralender 1.9?2 IKB Nt. Bs 2t/).972)

Dle 1rr6h{aer. l{ilhlebri.f.. Eiü tseitr:ag zur Geschichte
der ltilhlen von 1lionls.
in! !ändner llonatsblatt ll?2 (n Nr. Bz L53/l-912)

Blne ischaschaplana Bergr€iss'r au8g€führt voll
Nicotin Sererhard u-Io 1?2O.
ln! Bundner Jahrbuch 197, (xB N).. Bz Lal /)-9'11)

Ueber den Bau der bündnerischen Xantonsat.asser
rrälr.reotl des 14. und 1r. Jahrhu.nderta.
1nr lündner xalendor 19?, (x.ts Nr. Bs 2rl19?r)

Der üarxer. litterer lj.enenhonig und erstkLassiae8
Iafelobst.
1n: Bitndner xafender L9?J lß M. Ba 21/1971)

Der lo:eis V Dörfer hat sLebeD Dörfer.
in: le.ra Grischuna 19?, Nr. 4.

Der llarxer. De! VerlaAsphotoAraph.
in. 8üDdner rralender L9?4 (X3 Nr. 8s 2rl1j?4)

U€ber den Chronisten Anlorn.
ln, lundner Jahrbuch 1974 (G Nr. lz 18?/19?4)

Dlnstlge FluroeräBserung io Churer Rhe1ntal.
in: BLindner Jahrbuch 1974 (rB Nr. Bz I8?/19?a)

Vette. Christa aul Be8uch.
i.n: BändnJr Kafender 1r?5 (r3 M. bs 21/t)75)

Blut-, Rüfen- und Rhelnoarken 1! Chure, Rhelntal..
in: BUndner Jshrbuch 19?5 (I(B Nr. Bz 18?/1975)

H€iBat ade, schelden tut reh.
in: Bündne! xalender 1.976 (x! Nr. tss 21,/1976)

Rilfen und Aheiü 1E .Leben unserer Vorfshren.
in: Bündner Jahrbuch 19?6 (X3 Nr. Bz 18?,/11?6

Der Bäuerin laArerk.
in: tsändne. Jahrbuch 19?? ß3 \". ßz LA7/]977)

Il?1. Der Ceisterchüejer voE Natscblaa. Nach einer
Aelplersage au6 der0 Triooiser Eei-Eatbuch.
ln: 8ündner xalender 1,971 (rc Nr. !s 2r,/1971)

t912

1972

t971

].973

t)7,

).971

t974

t37 4

)-97 4

r915

t)75

t976

i97 6

L)77

Luzius Pool. liin le8bereiter in der tseruhrung der
Iandqua.t aul deE Schlerser Sad, 1754-142a.
in: Neue Bäüdner ZeltunA von 23. Jan. l97]^

(ß lir. B€ L11.6/2)

1971 Der JunAe RheiretloD i, Yechsel der ilahrhundertc.
Aus der Ceschlchte des iale§.
tn, Unser Rheilrtal. 1971 (rS b. Z L525/t)'ltt

I9?2 Der Rlern 10 Yandel der ZeiL.
in: Bijndner Jah.buch 1972 (xn Nr. Bz 18?/Ll?2)

1972 .Ia8dabenteuer j.d Rätlkon un ralo.
inr Bundner ralend€r 19?2 (KB Nr. Bs 2rl1971)

19?2 }littelslte.liche B€sitzes- und Iphen8v.rhä1tnisse,
Zlnsen, §teuern und Aufragen in Curräti€n,
1n: Bündner (alender 19?2 (l<3 Nt. Bs 23/19'12 )



t97'7

t)77

1r7a

t97a

f9?8

).9't9

t919

1930

f98O

19At

1941

r9a2

t9a2

-4ö-
Die alten Zollstatte! iE Churer RheintaL.
in: !ündner Jarrrbuch 197? (\ts Nr, Bz ß1/t911)

Ha\rszeichen, ohrennarke! ud hblzerne Grundtltel.
in: tsündner lionatsblatt 117? (KB Nr. Bz t 1/t97'l

Landalonann SalzAebers abenteuerliche Rückreise von
-uhrunser l{arkL rE Spar.sooßer 1741,
u: tsiindner Kal"enCer IlTa (K! Nr. 8§ 2rl1978)

Skifehrten vor ?O Janren.
in: Bündaer Ja]rbuch 19?8 (IG Xr. Bz 18?,/1978)

Seewiser Heilaatbuch. 2. Aufl.
276 s. §chier§ f978 (x! xr. ße llro)

Der I:etzgersep!l.i von lrimlois
in: tsündner (alender l9?9 (v!3 Nr. !s 21,/19?9)

a1s der Rest der Su.oroffschen A:rüee anfangs
Oktober 1791 dLÜchs Chuer Rheintal an dernkleine! Rüfe'r b€i Trimis vorbeizog.
in: tsündner Iklender 1l?9 (XB N!. !s 2;/1979)

lrlebnisse eines Podestats der CrEfschaft
Vo.Es anno t'l'll-t'172,
ln: Bündner Jahrbuch 1979 (K-B Nr. Bz 18?/19?9)

l{ie die Geneinde lrimliis B 1510 zu eineE Rathaus k@.
in: Bündner v'alender llSO ({B Nr. tss 2rl1980)

Die F.Lue'leanöver der Geo.Bri8aoe -8 j.o iept. lltJ.
ln: aundner Jahro-cn trao (i{-B Nr. dz -87lI980)
Erinnerugen an die Ortsrehren.
in: iülldner Jahrbuch l98l (y,B Nr. 3z 187/1981)
Von de. röüischen Karr- Dd ;aurwegen zur autobahn
durch das rätlsche land.
in: N€ue Bündner ZeitmA voE 19.12.1981
Ausflug zr1 den ülneralquelLen von Ganey-Seeris.
in: ländner xalender r.la2 (w ti]j. Bs 23/DA2)

Vol0 alten oad Ganey.
in: tsundner Jahrbuch 19a2 (x.B Nr, tsz 187/1982)
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--42 kbenserinr.erunAen von Johann Ufrich yenA-Aebli.

Trimis 10. Dez. 1942. 43 S. mit t'oto.

198'

1981

t9a4

Wie an der reforEierten Oberschule ?riß&is v:ihrend
der neunzieer Jahr.e des ]etzten Janrbunderts K aben-
HandarbeitsunteDicht erteilt mrde.
ln: Bündner r,alender 198, (r,B li". B. 2rl198r)

194, Der L. August 1914 in der !)rirmerunA eine8 aften
r,lehrmanne s .
in: Btindner ralender 1983 (XB Nr, Bs 2rl1981)

19al Hans xeiser, der chronlst von Zizeis. 17.5.
lieihnachtsgabe Hist.Verein Unter]ändqua.t. 19al

f9a4

1985

1985

Die Paraueltäler lrätti8au und üontafon 1n Aeog..,
historischer, kultriretfer und rlrtschaftlicher Slcht.
in; !ündrer l(alender 1984 (l{8 Nr. 8s 2ll1984)

lie I'relherren von Vaz. 14.S.
Ueihnachtsgabe Hist.Yerein Unterfandquart 1984.
Erlebnisse eines .Antsvernittler6.
in: 8ündner lhtender t9a5 (xB Nr, 8s 2rl1985)

Die ökonoEische Gesellschaft Graubrinde! versucht iB
14. Jahrh. von lilarschlins aus das kuLturelle I-€ben
iD besonderen die Iandwirtschaft zu hebeD und förder!.
WeihnachtsAabe llist.Ve.ein Unterfandquart 1985. t?.S.

r986

1986

Von Seefliser Alpwesen vor der Technisieru.a.
in: hindner rlalender L)46 ([.B \r. 8s 2]/1185)
(§änuskrrpt: !ündner A.LprirtJcnalt ej.nst uno heule.,)
Die €dfen Grafen von logeenburg lm fhal de? Thu. und
in Gra)bünden. Xin Zeitbild oittelalt€.licher leudal-
herrschaft. l,ianuskriptr9a6

19e6 Der Hof Taleln vrlrd durch eine Waldstrasse erschlossen.
1o S. Aeendet a$ 99. ceburtstag: 21. Jan. )-)A6.

zusanr&engestell"t von Laspar Joos.

Johann Uhich üeng 95-ji.hrls. (von H.Platlner)
in: Bündaer (arender 19el ((B Nr. !s 2ll1981)
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llachtrag von Pater Caudenz lrolf set.

siehe auch Alno DoDini 19ul und r9a4

ichleAgmlfch

stinken, Eodern,

it;infrucht (Reinealaude )

schwach, fadenschelnig

zuziehen, ilnd€n
};äfuns
rüttcIn, scnü!tefn

Iiausschuhe, PantoIfe.Ln
l'luch, Jchlropfer
l,iolke
Rlss

.jchuall.
rels-en, abrej.sren

i(l1al.I
Aild, lafeI

Fllt!er
Uauetr pfleAeü
an oen Haaren neh!,en

klopfen, schlagen

-41 -

a -ts1t2

chlüüba

chranela

fära
Ili!i'ra
Cage,elarj.
AAöfa
Gadli
coof

llaschgarädfl
!l1gga

Iild Ia
Iogag
Nogg, Nog{l1

Pfi.steri
Pa1öAli
Plöpper
pIära
plua

Itibel
rottl,a
Sägisa
.ichigg
§chlargea
§chnarz

tchupf
5chlrärtlig
Span:r
Sprutz
strupfa

sürf1a

Tafära
Tatsch
Täulrl
Topa

vergüst16

V1ölaii

pflügen
rlni.jch€l am iandge len}
NnoBpe

Ofenba.t

unüberteat dreinf a}lr.en

lrgend"o

liunde, ab€erlssere tiaut
nä!.rischer llensch

§!1elzeug
Xlnd
verkrüppeLter Zreig
eix rcn16 liasser, cuss,

Häppira
hatda
hin.leriAlitzt

Xürsch

(artoffel
achrüg halten
zurUckg€kreopett

lelcht roög.tlch
achrer ve.ständ1lch
Dur"cheinander

Rlng, Schllnge!ütsch
Laul z'hutlafätza

Zü}la
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Dr l€ttl hät asalt (von srotztenz)

}r Aettl. isch Daisch]ls schu sß z t4ai€:a gsässa, rräür Disrcofa ab dr ChalJnara our u Fa-ra, hlnd;ro Ofa üor qs ;türiiarrt 1n d :.;tuba gchlätturst sln. "S!iA guara tag, vor t ai_foosch ufolgi,ra" har r alD zrächt griisa, uä!;; a ;o6g äura Schua suacha..hirtt Eüessa. Itrerrls;h atrs nächtig i!-;rurdnlg undr z 3äng8li Uschtetlt! tss1nn 01. ranns"aefanrehett brtsnna odr ränn crr Bach chuu xar. Sa herlisch-hua;sem1t dE plutra ruttLa flüuhan. A§oo hät ae Morga rrüs dia
läbrsschuar agfanas, iro ilc a erfaarana, bl6or;ta, austa.aettt g1 hät.
Itu 9. ll? snörst hät: nlss no a Hu.neschnitts un rrink aEeAaaIl lli]ch sa rürsch spprsi, .tittar dr aettl: ,tma sbr!(l1 Junga nid halssa äs§a un di alra njd na1§da schaff;;ränns bögen, sa tüans.,.
Sabald sj.ni duaoa.k€paD] gsr sln, a Aex z heba odr a .isaaz zuuha, hat rE Eit in da iald. Do haits clarn ghalsa dsFüdd1a fupfa un z,or in attr r.üsn1, sus crrrrät r Jann:"lür an obat n1d- Jnderj. ylrt, Ioat, ar [orta nro ussa.-il nato-r gallz 1ag dr Iiinder]i.A.,',9. * ryl it'/ba ussi sln, rurgt d LtaaoE dr TuroEa ins rlich!_rassr8scbia}ll, nach s! Jeda z Chrüz uJ d St,lrna: "cl.Lobtser tesu§ Chrlachtr bhüat dl cot!, heb SorA un tua clD Aetrirorga._ it.aI0a nucksack votl .jplls, anara Trägl Xärchzus
:r:T ,u981 lsch na z sDalnen noot, dD dorzschr;s zua.
:"lly"P"r hat r sozääaa a.rli srüssr,, a Alsatü; ; oarrarS8uair.au. Zar6ar ri§ dl ässbasrl. §chh.iDr; ro§ lbbeeri unrDD€err g1r, uaa fü. Haltchrüft iD .aldEaischtr u in daFaara-stegeen. !"chtäärt Us d tsidurIg vu da ADaisa, ;;-pacnr l,o chlopfat, vu oa Borkachdfr 1r0 ,a]d._AD Ealscbta 1E l,üba trirgr oa sl an da LUt un ao zrslt_Ealschra ar ichlndlaholz", här r albi8 un afb18 rldr asalt.,Io un säb hätr au gsait: {As bilt atls_i6 lÄUa irai Srit"-'zyal guari sitra hätr abr nu a §chr.il.,, es sei arna a U;äIsäb-ha! dr Aer!1 n-a gsa1t, höchschten§: "l n"""-""r,IJi--,or urlnd nu aiBol ao A]lcha Orr ae.ö€r da eaischra Puura h€its noa.o Heuzü,,ha gyirss a trärschafraZnaränd gii, Nu dia Nöötarei hät d, Aetti nid ,öC" ;;ü;;;:Ds Stllnl. hät as Tags !:1t JräD: üagsch sicher no a IäIIarrun.ar ,rcho1l Jetz nochaDol r.rE surchru!, rÄua§ch halr Joo§azu dä Plainscnnöua nij., isch dr ,1 c.ffi ;il;;--,';;;;-;i;hät Uella ufhööra, Eacnr dr aertl: Losen Suati Frau, t hasJerz grad aso, l.änn i nerka as r ors oägen gunna, sÄ assibis i gnuaa he, tiinn i abr z cfüü I ha, ja.;;g;.;-s;;,

dänn ässi a Bltz Eeä."

Vlärm l Biter b1 Aa värchs,
in da ilald zu sina litrcha
blibt tit' vo. aIr AterAräuschta stuu,
loot d Zit nu aso vrguu.
Dänn nljrnnt är d Chappa vu da silbrgraua Hoor
r.rnd bättat: HerAott vor jedr ofoor
bhüat Di u olnl ,IunAa,
bsuhders abr vor da böösa Zunga.

Gib or Arbet für Bi Händ
as m! afbia z ässa händ.
SchlgAsch Ei Schrär6 sa Aisch au d Chraft,
rächt iscil so rias Du er3chafft.
Glb Er Achtlg vor Die färch dr tiatur,
8ib o. rierfurcht vor jedr yüeatur,
A1lna BLüaol1 Ho nr lreud ertallen,
atlns Chr:liütl1 ro El lrlischta hai.len.
Allna liarli ro tüan chrücba,
da zasoa un au da schücha.
Allna so tüan Drunter springa,
au duna "o tüon luschtig sj.nga.
llit mlar: sin aU a TalI vu Dinero P1an,
xo nu dr irlänsch in sineD Yaan,
Ii bi a1ls und a1.L§ isch miar,
vii.l schlimoer isch as z bösischt tiar.
HerrAott, tua üo drob nld zürna,
su8 oiian loir af1l dra erchirna.
Un ränn aDol D1 Zit bl1bt stuu,
1.osa Dl zu Diar in ltionel chuu.
Aso bätat nina Aett1,
und läbt drnoo, xia i au sötii.

(stotztenz )

Uf.la Chneu vu rirglo Acttl,
1 zerschtnool d Xtilt erläba rett1.
lr alnei Hand voll Splss un Schrunda
han 1 apöt! H.aIt urr liiariA gfunda.
Sla IÄba tuat Eiar albia no bixilsa,
l{ooltue tlait am naischts Ziisa.
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Dos

verzouberte DORF 4. 1ei1

257, Unruhlge arloe Seele.
268. I{itternacht in der xlrchaasse
269. Dle weissen l{änner beiü Gaispfatz
2?O- Von Xreuz auf den Dächern

271. Vu da Heerschaara

272. Galschter ln Tisel
2?r. Vun sch{arza Pudel in Töbefi
274. Iüüla€i ChöPf

2?5. Vu da Aensali
276. Der l4ann 01t den Pfählen
277, Nächtliches Treiben
27a. !estrafter Chrlesi8luscht
2?9. Vun Y'arlihof
28O. Hausspruch auf deE alten f,ar:l'ihof
281. Gelschter iI0 Porzu
282- Vun Porzfiwiibu
2al. Von der aachtscha.
2a4. Der Nachtr.ächter und dle Nachtscha"

285. Die Nachtschar
286, Nacht{ächters lrau
28?. Verhinderte JerusaleBreise
248. Hölle.strafen
2a9. VoI0 llann ohne fopf
29O. Die arnen Seefen und dle liebe
291. Nachts auf deE I'rledhof
292. Nachts aui deE Friedhof
293. Li,c]nt Aegen Geiste.
294. Die drei welssen Irauen aü Priedhofior
295. Hell.e Nacht auf Patnal
296. Yen aehbrt die Nacht?

297. las Brockenaespenst

294. Die Aekreuzten lesen

Sa€en, Geschlchten und Geschlchte aus Unte.vaz.
AusAe{ühlt und zusa$nengestellt von Käslar Joo§.

Ich bln nur die StiEDe der väter,
die aufge{acht 1st j.n nir.
In deIl l.sfloern des Heiroveh's
schlief sie larA....
(Oberkoster: Illußph der lte iloat )

S c hu b e r I i I s c h i c h t a

Von Zu?ückbringen
llj.ffe bei den trapuzinern
Voo l{astrllser l{apuziner
Pater rrberhard reiss Rat

Vaze! Pülscht _Dd dr later cberhard
Vur !'elsabachdortli
Dle sestohlene SackulF

§t.Antonius und die JäAer

Vw QuiAAtli

l'riedhofordnun8

255.

256.

254,
259.
25A.

26t.
262.

261.
264.
26r.
265.



t

)L').
1!1.
1!r.
3L6,

1\4.
3r),
t2a.
)2L.
322.

121.

32b.

J?1 .

tza.
)29 .

Aelteste Nachrichten riber die seelsorAe
Von den Ki.euzAärte!
Von einer Kirche auf.iem Kreuz

Von einer XapeUe auf der NeuenburA

Dle Kapelle auf dem ohäppeli
Die Napelle von l'rieHis
Das lkeuz iD Bachtobel
Von elner aften Kirche auf deE ?latz
Zur VeraranEenher.t der l-aurentluskj.rche
Die l'/andbilder in der alten Kirche
D.ie evangellsche «irche
Dle Ausstattung der evangelischen l§rche
Die Glocken der evanAelischer Kirche
Die Crabtafeln auf dem evan8elischen l'riedhof
Zeichnur€en von i-riedhof
Aß Xirchneg - ldn€ang
Die evang. Pfarrherren von Untervaz

_49_
I.te.nat lI0 Pfarrhaus
landwlrtschaft iß Pf arrhaus
line fortscbrlttiiche XlrchAeneinde
Ein looderner Pfarrer
levor die Y'apuzine. komren

Untervaz und der Heili8€ Fidells
Die BeruJun8 der ibpuziner
liste der Xapuzinersuperloren
Liste der Pfarrhelfer
Ande der Xapuzlner i! Untervaz
Vuia Pater Gallus
lin starker Pfarrer
Der FirtiAen hal.ben

Iteujahrsbräuche
Scheibenschlagen in früherer Zeit
VoE Raffeln
Vun Hailig-Crab
Von ilaufahren
Volo Mörserschiessen
Dle ersten Christbäune

Hochzeitsbräuche
Cin Kind {ird geboren

Tod d€r l(indbetteriü
Vox alten laufstein

Vum Jalchaböödali
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29).
loo.
5a\.
102.

1t1.
lo4 .

to,.
3tb.
341 .

1CA.

). ).
lt0.
l1r.

Uenn Xinder nicht schl.afen können

Wildmaxnli 's schlecltt Vetter
Ceistende ltiihe im Heratobel
VUD SchrättIie
Vulo 1og6e1i

Vü ToA€€li
VLrn Toga_eIi

Vuür ToAgeli
Vm sibta Buech lloses
Der leufel bei den Spielern
Von den unAetaufte. Kindein
Von den ungetaulten iiindern
voD Aft jun€fernhimflel
Von Girltzeücoos

l(trchllche s und !rauchtuB

114.
13r.

111.

114.

135.

136.

11',7 .

318.
11),
344.

t4t.
342,

143.

341.

345.

346.

117 .

144,

149.

150.
351.
352.

154.

355.
316.

151 .



,54.
159.
t60.
36t.
362.
167.
164.
165.
166.

367 .

t6a.
769.
170,

-5o-

Zu den ?otenbräuchen

VuIl Spündbrot
Yuo Spändbrot

Salzspenden
s tot Fl-alschl1
?od der r\apuzlberDutter
A l1lch 1I0 HuuE

Vuo SeeIabä1A911

llit deD Tod sr.rf Du und Du

Z\rD lrn} Schluss.

A Schuber - das iscb a Galscht und a schuberliaschicht -
dss isch a Gai schte ras chtcht . HünnB früener viLl vrzel]t,
bls d'niess nürua hänn törfe under€ll Tisch ha, aso hiitlsna
dänn gforchta. Ilalschtens vu da arßa §€e1a und da Gaiscbter.
I cha el nüEna bsinna, aber das l/ort chunt vu dee; venn
aina ir dr lreEdl armagnösslg chu isch so häntsna Per Schub
1n diHaioatsaBai zruSSspedlärt und eba d1ä häIul dänll au dära
Gschlchta l.rzelIt xot akal l{ort bäsch chönlla alauba. Isch
eba gär nüi.id v.oors d.a andra SchuberllSschicht '
(erzäh]t SepteEber 1985)

255. Von Zurückbr:insen.
\lor.o11 das cits. As git schu deriS lijt vo chönnen üacha asses
da §chelDa l1üEea rohl lsch. ts1s d1ä dänn diä Aschtolna §acha
deder zru€sbrinaeü.
(erzäl11t 1184 )

Schub e r:l. lgschlchta

2r5.

2'7- Hilfe bei der IäDuzinern
Bine Erzählerin in liien erlnrPrte sich, da8s z.B f9lJ eine
Irau aus xaosters den trepuzlner ln Unte.vaz u! Rat a.A1nA
regen der Iteren, der bö6on ilelber 1D Dorf, d1e ih]: schadeten

(Büchli: r.ythol. Iandoskulrde I. seite 575)

25a. Voll l4astrilser fapuziner.
....urd erzählte von deE lrbatrlLaer lhpuziner der irgendvo
j.n der lterrschaft elnen Hausgelst i.n elne Hengertkanne bannte'
'refche die Gäste 1n de. lilrtschaft zu! Zol1brücke, xo er eln-
kehrte, nlcht aufzuheben verlaochten. Aber er lupfte ste Sanz
Lelcht olt eineo klei.nen Fln8er und true s1e 1ns §ca1äratobef.
Zur letohnune habe de! Ikpuzlner darauf 1n der Herrsclßft
Türkeneehl, I(orn und y\artoileLn "1zUliha" dürfe!.
(3üchfi: Ir,ythol. Landeskund€ I. Selte 5aB)
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Das hätt dün! nini l'laElaa vrzel.lt: As sei aDo] a Frau gsii
z'rtaz, liia hei zr..ürena Neugiborna in dr§cheesa ihigluegat
und gsatt: 'rlsch das a 6chüüs Chinn - hätt das Poppi schitüni
,leugl1." Drz'ro hätt dia Irrau aso fatsch Afäch1at. Uf das a}li
isch di!0 Chinn nüona Auat Aa.Aa. Hät iß&er rlinig;ir gsäha.
Dua isch dia l(an$a nit däfl Chinn ga Maschtrils zuro ?ater
liberhard. Dä sö]f gsait ha: rrAs isch guat ass iei chu sin
mit däio Chinn, sus xärs no ganz e.blindat. Vu duo aräiA seia
dän Chirm wieder besser ganga.
(erzählt l'Iätrz ll84 )

As Lohnt si alfach uäloma zuE it.Antuuni uf }iaschtrils ussl
Aoot. IrueA jetz nu. Voriäära bin Asi un ha a rächta latza
in d Büx gheit und ha duo erad drei Schtiära Aschossa und
fära bini.id zgu chuu und ha gär niid Aschossa. Aber hüür
gunl {ieder. I luaea assi a1b1A vor dr Jaad z Au chueDa.

(erzählt Au8ust ll85 )

Pater lberhard ueiss Rat.
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§t.Antonius und die Jüaer.259.

:61. VuIo lel.sabachdortli.

262. Die {estohlene Sackuhr.

\

I

261.

264. vr.rn QulAstli
!i Alta hen gsaitr i,e!üra a Tschieigga, dr fotavooal, ghööri
da d lacht, denn sterbi esxer.
(tsüch1ir Mythol. Iandeskunde I. seit€ ,5)260. Vazer li.irscht und dr Pate. lberhard,

§eien amo.L a paar y'rzer Pürscht zrlaschtrils bei dr lardis-
bruA{t ln d. lürtschaft Ahoeeat. Jei dr Pater rtberhard iha
chu oit ara Quartohannta ln dr Hand ud Aanz vrschr,itzt iD
Gsicht. Dua heier üia ohanta uf a fisch SschteUt. Saina
w drna Pürsl ht hei dia Chanta rö6d vr-.oda aso sei si
schw:ir gsi. flattr a Gatscilt dri Aha. Dua helensa nümßa uu§-

(erzähft reoruar Ll84) (§iehe Nr. 258.)

26 5. ggp-Jgrselr
Versehen isi in der dortiaen volkssprache einem oterbenden
den letzten Trost und dle sterbenssakrarente reichen. ler
Sigiist schreltet Eit b.ennender Iaterne in der einen und
elnen Glöckchen, das er von Zeü z! Zeit anschlägt, in der
andern Hand, voran. Ilm folgt der Pfarver txit deD Hochrür-
diAsten - der Aeweihten Hostie. - Jeder eil,t aus deE Hause
oder von d.r Arbeit, schliesst sich den Zuee an und betet.
(Bafdino (Joh.lapt.Bandlin von Untervaz ): Ulnosen I S.1l)

z lelsabachdortli isch a Vazeri gsi. A Refelnierti. Si hät
ie l'elsabach Awurtat. !ära sei aruol iß HuuB a tsafla §toff
awäAA chuu. Duo selsi zun Pater lberhard uf lvLaschtrils ganea
Aa chlaga. !ä hei si {iedr hal Aschi88t nit en Rot - §i säff
dänn dia nöchscht Nscht uufpassa. U& I'(itternacht heis an
dr Tür echlopfet, Uosi ussi luegi sei a Arauahafts Uuahüür
nit era Ba1la Tuech uf dr Aggsla voldjuss gstanda. zrDoitll
hei si aber l1it gitraut zu]I Uufdacha aso hei si A.ngscht gha,
Hei nätürfi dia Batla llrach nia &ä gsäha,
(erzählt Febr, 1ra4)

265. Ix:sg!.s!!.r4.!s.
Hänns dl lota imer Blt da §iess gega §unaufAan€, afso
ge8a o§chta vl:graaba. Das isch drN, as di fotna bei dr
Uferstehlg geget Jerusalen lue8en. Das isch druin.
(erzählt ca.t95o)

257. !14r.$:c9--cr49-!s§
SöUs dänn ölpa sii ha frliener, as di aroa Jeela kbai Ruab
gha heien. Drüirit hej.en dänn dr (apuziner ghoft uro da heis
dänn anna blschti.rlita Ort hi bannat. Mit Vorhebi döthii xo
di aro seel bei Läbzitta aü liabschta Asi sei. !änn heis
AUel-al. liäns dann g6art - he:s Ruah Aii.
(erzählt Ap.i1 t:]a4 )
168. !I-4s-r4cs-4--!!--]j.I--[.il!!.cc=}s=
Das hät d! Itaintscha, das isch a Ludvig gsii u§ dr lrinAert,
albig bihauptat, in dr ChifchAass, bei z lrlüllers Gaidla döt
täls z liacht an zröl.fi gaiscllta. Hät r aLbl8 bihauptat.

I

I
Us aio l1ächtastainischa sins uf d Yaltfahrt ino' ghilcha uf
iretsch ab Beer8 djuss, zrllaschtrifs. Und denn seien dera
Pürscht zur Urna]lra choo, und dua sel d §agguhr von liehnl
an dr ilan fort gsi. Und denn het dr Xhappaziner Anacht, dass
de Purscht d llhr h€-t nüässa hoota us aß liächtasteinlsclia,
(Büchlj-: Mythor. l,andeskunde l. §elte 2r)



Iaisch döt isch aso a graussa ichtogg gal und das chas 911,
aB alärig SchtögA da d Iacht lüchten, illa floreazlera. lüit
öpp1s Ioit dr Atno8phara z tua. Aber dr Hlintscha hat albig
blhauptat as 8a1scht1.
(erzühl.t Uärz 1964)
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269. Die rcissen llänner bel@ Gaisplatz.

210 , Von Xreuz auf den Dächern.

Uesera aruader',Iohanll luzi het ghüätet a StUAA ob alo Dorf
Vaz, oa sait "beiD llachtoobl'. Iri 6e1ba FrUä].la isch er
khuDfernl:irt choo. llr ae1 no a lj'li AAruabet so tsooda.
d Chua t.tird halt Sr,eldet han. D llirtä ruaben döt vj.l, renn
s us ar Dorf uhi gonn nit dä Gais, ea sait ibein Caisplatz"
Und denn 1ua€et er, d. Luzi, döt duri, und denD Esiät er, daaa
döt - geer ni xit - drel schneeais6 AnAALaltj. ghoAget siü,
lr het s für Iliahnä Aban - un hen en AyunaAa, dr het tenggt,
as sei schoo etschas e€h as nattirli. llr hst eE Etti nüüd
gsait. As het a.!0 gforchta. Ma het albig ghöört aäga: as sei
döt etschas uf a.n Cal3p1stz. Das isch geegenilüber vo

(Büch1i: Mythol. Iandeskunde I. sej.Le 2r)

Hät üijs dr §upert, dr KapuziDerpater raisch, rD dr schuef
vrzellt: As sei aool an aroa Iütifel gsi. Gär' nüt seleIo
groota. Alfes schief AanAa. Aer heis dahai nü&Ea uusAhafta
und aeana Obet se1e. ap und abaus. Vuo §chgaffaliunarangA
heier rlocbaDol uf s11s Dörf1i ahaglue8at und dua heier uf
j€den Tach as Chruz 85eha - uf jedem lach - und uf a tail
Tächer seien no dj.a grössera gsi as uf EineD Huwdach.
(erzäh1t 1984)

2?1. !E_-ge_I&.9xEgsere.:.
HÄnns au gsait fl'{lener, &a hei a ganza huufa chllnl I,iachtll
a8eha undereD Ral. Hän 8salt as seiea drHeerachaara. A ganza
huufa idechtu. Cha schu ali, as das Eaä]ra hänn. Iaiach dött
isch albig BuEpfig 931 - da8 gits vu8 Sulpfgea - därj.g ch1l-
ne ,lechtu -- vuo Su0pfgas. An anderna ort häns gsalt
s lrhsfiiür. Isch niit aadere gsii.
(erzählt 19a4 )
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272. @JesUg-E-3.!sef.
In TlAel, döt t.o früener z llscheltuunls-Seppti ghuu8et hät,
döt in dä! HöfLl xo vu dr Chruunagesa Seget d Jenner€l ahi
Aoot, döt ssi dänn und l{ä.n a Ä1n218änger erschilna' aifach
Aina a11a1, urld d1o rora d:iDn 83äha helen, disäba ha16n
bald drilblah1 oueasa achtärba,
(erzäh1t Apru 1984 )

271. !ss--cs!!s!zg-jsgel-.1s-!!!cl!:'
fia-a - de.la G8chlchta salssi a ghaini. lei üüs hälns därlg
Dia vrzel.lt. Dr Aettl säfig h:it aLblg gsa1t, Vor: da lotna
ßi.iessna ahai Angscht haa - dia täien alD nüüt Dää ! Aer hät
au gsalt aa sei karlos as a tsll .LUUI rrsU€n da d liacht le
Tobali a schBerza Pudel asäha ba. Aer ae1 3ee1 afbig und zu
all.na Ziita uf d Hal-ioi1 ussi und sel nLa a1üen bigeanet.
(erzählt.runl 1984)

2't 4 . Füürac1 Chirpf,
Döt underen Ul.ß, asrz djlina no 4 lllnlerßarii .-\a .Ir';nnt
isch früsrcr a chlllses Hülis1l g8i Elt zrai aft-led18a dr11
Dla zl.al Brüeder Ninn irl Schtaibruch gschaffat und drnäbai
a6o a bitz püUral.at, nit Calsa un aao. Äu tholzat hänns
sälbr. ÄDol na dr llltternacht hei .lr alnt zu.a Chsrü0arafän-
schtr ussi gluegat und do heier g8äha w1a dia HolzschtöAg
iE Hof a]Ll ganz fuüra8i Chöpf gha helen.
(erzählt Junl 1,184)

2?5. ltr_-qs_-a9-!sel!.
Dia nuend frUenel z laz vLel därlg OschLchtli vrzelLt he.
I bi1 eaae ch}ll8 l4alt11 vltl Elt 81rcr0 Oeht ga spazlere.
Aer j.s{:h gära Aa schpaziera AaDga. Und I hett d:hn vruggt
aeila Aleert pll1fa oii da FinAr 1E lluul - abr dr Oehl hät
albig g6ait daa söIfl nit lascha. Htitt r gsait: IE&er ränE
a }laitl.l pflffi ghel-l as Aengal-l vun flione] abal
(erzaihlt oktober: 19a5 )



27a. tsestrafter Ciriesisluscht

Sö11en anof a paar Halodri dadrllacht spot hai chuu sli.
relaräA na llitternacht ud djob ob eE Strääs1i seina a
Maa bigegnet Dlt€ra Aanza tsurdi ?föhl uJ dr Aggsla, a €a.za

^rfef 
vou, Dä hei dänn A"uefa: ',llo sö1fj.s tua? {o sdUis

tua?r'Hei dua aina vu däna Ptirscnt g!üeft: r,Dän8g yo'§ hii
ghören." Vlia dr Bfitz hei dua dä l{aa al Pfool uo da ander
nugrad Dit da Händ ihi gschteggt in da Booda urd fertig sei
dl ganz llrschliniA gsi. As seina ntulia ganz ,oh1 Asi däna
Purscht. S eärt dängA alna asi si lrois zu Läbzita nid aso
gnau enu hät lit da Uarcha. (a?1os isch Du as döt djob ob
eo Strassli gär khai Privatboda Asi isch, nu Gnailöse..
(erzählt April 1984)

277. l,lächtliches Treiben.
Sei au aswas ASii, häns dänn vrzeut, aber i wais.es nü@a
gnau. sei as{äs gsii in s Plat.-chäschlers Bof, döt ro ietzdr Pärkplstz lich vLr or Cni-cna. Sol ,en oa rl l\acnL a huuta
Gais'h'cr gsri sl. A.er j.

(erzähtt April l9a4 )

I bi nid abraläubisch, abr das isch sicher pssiert. Mina
Grosevattr hät iD Schtaibruch gschaffat und uf dr lurg
ghuusat. A&oI a]!a Suonelobet ischer uJo Haiwäg vu dr Chilch-
gass !]aha bei d Schtickers dur d Quadera du.i und döt hättr
asxo a paax Chrj.esi ahaArupft. äu aso a Hanpfta vott .I.u düo
BäuI011. Conersi urdrält, Asiet er aina us dr andera Wätt hin-
dereB. Dua ischer abar.rs Aeaet da cisaA8er duri. Di uunalEti
Gschtaft isch aLbig Alichriit hindereo gsi. Aer hättsi nit
haitraut uf d BurA ul1j. und isch d Sata ahi unal ussi ins Fätd
bts ulli uf d Herti ur1d viderü iha A€eet s Dorf. Aso isches
dreimol. ganga. Ob sc]üä]] ob lanAsalo, afbig lsch dia cschtalt
hindereE Asi. !]ötzli ischeü z Sinn chlr und är hät fut Asait:
3hüet d Gott dr Vatt., dr Suu u.nd dr Hailis Oaischt.
Dua isches aräg€ gsii.
(hrzählt Juni 1984 )

z! N!:. 2761 Der Mann Dlt den Pfählen.....
(zeichnuns von Jak.r<-rätt1i )
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27ü. !e.L-i:s!!_-c:t__qs-!_l!3l]94.



!4j.ners Schröschter hätts lorer Sforchta b1D Xarlihof.
Sl Lsch döt anol vor dr Schtalltur Sschtenda urd hät thi
alueaat und atlinn isch döt dJtnns aina ü1teoa Arfel Eeu
tt und htir: gloffa. - S'isch khal vee 1ln schtau a8i' druD
hettser:a sso gforchta.
(erzäbLt [!irz ].984)
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2',t9. Vro 1ihof.

28o. Hausspruch au-f den aften IGr:11hof.

281.0eischter lE Porzfi.

2a2. Vuo Po.z iriibli

Isch a schtiüna §chpruch 86i an alta Huus lrors abbrocha htin.
Srhätt ahais,a:

Dieses Eaus steht in Gottes nand,
Gott bewahre es vor K!1e9, Vasser urd lrand,
Und vor eineE iäheü bö8en lod
Bexahre uns der li€be Gott

Joharnes aelnet r Maria §telger f77l
(€rzählt t1ä.2 1-)84 )

Iio f,orz1i, das hiüsl-I stoht hüt nilr0oa, hät § cbtischli
lajoleth ahuset. Ilärs au 8salt döt dlnna täis gaischta.
IDrer schlag zrö1f1 z Nacht sel alna Dit eDa lragg und
Eltel0s Zilinder 83eha chuu.

Isch dänn no öppis anders 831i 1n aler HüUsli. Eanl sälber
asäIa: döt isch lschi1si dlrekt näbet elo Chochhaird gsi' Srad
;so as d Chöchi het chönna 1n dr SuPPa rüera räm si uf en
Abee AhoAget isch. Jo, Jo, gred eaoo. Das lsch a Sanz an
elfachl lli.itta Asl. Unadih hät Ur Zalna Snacht und duo lsch
das Chrischl.i hina aglatnat an dr lluusßuur und dl seb i§ch
arad züensAheit und hätt dä arlo Tüfe} erschLaaa. Jo' io är
isch tot €sii rrosna drunder u8sa tholt hän.

(erzäh1t 1l8a)

Hänns üs früeEer 1@eI vrzel,lt vull Porzlit libli. Jedi liachi
sei sl bei z Nachtyächters Huus fürachuu dur8 Giügli ua§a
und z Porzti ahi uf z iluelt. Hätt nieDat grüsst rohii. Jedi
Nacht pultt Zyölfi und na da aina sel si zru88 chu. Hätt
nlaDat gxüsst $oh:l as51 gsi isch. Sel a chtlls afts liib1l
g3i.
(erzlihlt April 19&l )
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243. Von der Nachtschar.
Dr aft Xachtrechter hed vrzellt vo dr Nachtschai'. l, h€t
reua a Frofa§chtschin a1, und denn 13ch ao d Nachtschar
begeAnet. Si sei uaiD lriihoof uasa choo. Caeeha hel er
trüüd. As sel nu aso a Irlftll aa a& vrbelt un aber bbruEDlet
heiens. Und denn selenB ln a 8üi36na ltoof j'hi, hed er gsait.
Und dern hei er 8yilsst, daas döt aarer sterbi. AIlol s€lea
d Nachtschar uf ü0 lijhali bogegnet . . . . . . . . . . .

(Buchu: üytho1. Lardeskunde I selte ,5)
244. De

Das hätt dänn dr N,chtirüchter vrzelft -- lai8ch da häti
däria Sacha nu sso chönna uasa$ ILtriEa suuaa -- däE häscb
khai Wort chönna glauba......
}'lbs sei dito lachtwächter aEol ufln Platz d Nachtschar blA€a-
nat. a ganzl Prozssslu, und afli hän bruDBlst - duo hel ai
dr Iacht{ächte} ganz ln s Plaizchaschpers Hof ihi druAAt
und si hindereD Schiiterschtogg verschteggt. Di l.tscht
Peisuu 1n dera Schaar sel hlnderi chu zuener urd hel d Aer
gnl u eD §i rugrad ln da Chopf g§chlaga, grad ssoo xieDa
an Aex in da Schiiterachtogg stegga täti. ?unkt aia in d.
Nacht sei di ganz Schear rldruD d vordergass aha cbu, Dr
I/€tscht sei hera chu und tui d Aer xieder ussa Anu und sj.
ileder in Schiit.rschtogg gschlaga. - Hei erc 8är nüt gBacnt,
hel ahai lu.nda glra ari Dolgat. Gär nüijt,
(erzählt ärz l9a4)

285. D1e Nacbtschar.
lli Urnshna aE Beerg dluss - se1 het ghaisa Barbara §totg -sei aso a hooEl €sl. D Maoe lsch atenn asia bei dr Nahna
8s1. Aber renn stschas no zrtoa gsi sei, hei sa si in dr
Tlii8gli a3o \ro dl helLeg Zit ul!&a ni ohni r,lächt vaiussi
g81oo. A11ea no het a€1 no loeh etschaa gsea. Das lsch nuüd
Schlechts gsi. ltaln, dlä, no ao etschaa g8ehan, het ra schoo
ni für Echlecht I
D l{ahna het denn etschn erze}t, sel hei d }acbtschar gsca
an Eerg diuss. A-n-lealers hel a irüachLi Ahan - neraAntird 1A !
St sin geeget sn lrlthof ahi. Iära Hus isch Arz.d ob dr re-
fereiärta Chi.Icha 961, So rit isch das ni voD I'rithoof...
I Daina d llaoe hei gsait! as sei doa ains druf Sstorba.I chanrs DijEa rächt aeega, xif nr: doaznoofa no o .chual,
gaaiga aiD.
(}ächli: üythol. Iandeskunde I. aefte 22/21)
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286. !lcsErirg!.!"9r§--E&g:
Hani sä1ber Ahört Hie dr Nachtvächter zur lrraDna Asalt hät:
sini lrau seieh erschiina - dia isch churz drvor Aschtorbs -
Si re]l ,ieder zruAg chuu und dä!19 §acha. liani nia vrAä§sa,
,ia dua mini La(tra zueneo gsait hät: "Bisch a trllr@ Xilrli 'xeit jetz dla wieder zrugg ,eUa, dänAA - dia hätts vief
§chünder döt vosi ietz isch as bei riar."
(erzäh]t Uarz 1944 )

287. ll9.r!!!g.erj-e--Jsrs§el9Br9i§§-
Aeool ischt a Schar Pilger vo doo ga rlerusaleE, und beiß
"Horn" het a1n1 xo au drbel esi isch, dtNachtschar Sseeha.
Und denü 1§chi u.okhert, zru€g un hain. und a& Morget het
üa si tod 16 aett afunda. üs lsch d Hehrachöchl 8se, ds
Rosi Z'rj.ssig, a Frofaschtachln. Das isch vor 40 Joh! Ase.(erzä}llt 1948 u.1955)
(Büchli: uythol. i,andeskund€ I. seite 2?)

2aa. Hötl
Eät oini llalnoa gsait:

Chüüra üäja und Brot bäJal
Und Hoor bränna nüessen ebig brälna!

Das isch aso: l,iit ohüra näja häts Eä Aofall 8ii as Eit sichla
und Brot bäja, das isch nit Sanz hert bacha und Hoor bränna
sin RöUali 8acha. Hät nitem §orA heba zrtue ud oitelo
llochmuet. - Dängg hams nia .aichs lrot gha früener' nu
z BrotEretli isch öppa ail llucha ano] Biten Schesli 8a Chur
atoffa und het a bitz i/llsbrot gbolt für'di Chraflaga r.o
,äAem lYlaagaschfuss khai schwarze§ Brot hän eöOAa vrlilda.
Hät au nieEat $iises Brot bachat do z Vaz.

(erzählt §eptenber 19a5 )

289. I9E-Ie4g--9!49--LqpL
Häns au vrzeut friiener, asna z Grafls a liaa urüi Chopf
esäIa hei da d Nacht. - liaiss aber au nüd Anäuers do
drübei. Haiss nüt divuu,
(erzüh]t l,lärz 19a4 )
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2 90 . E§--crsea§9s-l9r-r4g.-g-19
Zvai Ptirscht, an arl0a ur1d a r.licha, selen Aa cuf].ia ussi
zuli Stlicba l4aitu z EenAert. Seien a.Eof ufr0 Fridhof
zälilrachuu. Dr 1'{äA isch halt nöcher 6sj- l{änns i.itier da rrit-
hof aanAa sin. Und dänn ufr hithof sel belEa crab aa arol
Seel Asi und hei asait, "ras sits nl as aro und r:llch zü[[a
chön. Das Atts.it!n und dr alnt ],u däna Ptirscht sei bald
druf gschtorba.
(erzähft Juli 19e4)

29r. Iicht aeaen Geister.
.... weiss sich zu erinnern, dass elne älte lrau in ihreu:
Schlafgeoach ständig ein Lichtlein brennen lies§, un itie
Geister zu bannen.
(Büchli: Mythol. Landeskunde I. Seite ,2)

29r. §e9!!-:--c4--qeg--ExieClel:
4 paar übemüetagi nirscht hlinn aool plaAglert {e1fa as
eo wlnl8schta Argscht hei. Aina hät si dänn anerbotta, noch
in dr gliicha Nacht zvüscbat an zrölfl und as ais uf eE
Frlthof, grad döt beiü Misslonschrüz, a Pfaal izschl-aha.
Aer sei dän gganga und uit JedeE Schlag roner ntd eE Biel
uf a Pfoof tua hei, heis na sälber zboda zoosa bis är vor
luter Angscht a Eärzsohfaa überchuu hei. Yo's na dän! gfunds
heien, hei är zatEa Eit eß Pfaal. sina Uantel in da tsooda j.hi
Aschfaga, druE heisna a so ahizooga. D? Schpitz vu.ü Pfaal
sei eba ufü Manlelzlpfel druf gsil.
(erzäIlt 1,1ärz 1984)

2 92 . !ssE§__cE_ges_Er:.sg
Us em Obedorf sei aina aa Guflis ussl z Hengert. .A.E Obet
spoot hei är dr liäg übei.a l'rlthof Anuu, Döt sei iB aira
bigeAnat und är hel zuenen gsait: rem-atr-re1l chönner
Dltchuu. Dä hei st das nlt zvaiEo]. Alu sä€a utld sei nitchuu.
Cba zudäE Maitli z Hengert. As seien schu nid ganz xohl gsi
bei dära Sach, är het na eba nit k]lännt. Halrärts seiens
sleder übe.a ,rtthof und prezis bei däe Grab, ioner slüa
Gfährta at.offa hei, §ei dä xieder schtuu bliba und hei
zueneE Asäitr 'rDu häsch nl llgfada zue z flen8ert Auu - i
aber lada di ii zu niar in d Dblgkait.rr
(erzählt Mär.z 1984)

t



Mlsslonskreuz auf deür kath. Frledhof. ca 1950.
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Die drei Heissen Ir uen an l'riedhoftor.

a

\

Doo, r,{o dr "Iikhe1l.er" gstande-n-isch' isch fdiener a
PlögAerläger gsi. Döt hend duazEool dr Cgrischta rlhuon
und a gvü6sa Peter Wolvenal ?fög6er in d iiah vertada.
Und to Jetz ds Eotef "Siaiboa6" stoht, (Bahnhof chur)
lsch dua a gglirs {ürtscheftli uf eEa flüügefi Asi.
Doo dinna stnd aEool 6.me-n-Oobat dr Ggrischta urd dr
\{ofwend zeorca Asessa. !§ isch a SaEstig 8si, uld dua het
d l{ürti de Xolrend Afiooaed, ob er iära nit Hettj. a Gfa]la
tua und €e-n-Untervaz goh, aa-n-a TatrzEusi6 fiir de Sunntig-
oobad bstel1a, Dle Gatllarta ztllntervaz sind dua dia bescht
Sepplimusig rit und brait asi. Dr ]{olrend het gseit: venn
dr OArtscht EitkeDEi, denn khönn I[a'§ jo mahha,
16 lsch iB Spootherbscht gsi und het schu früä tunaalet.
Diä Gauiarta hend dooba rü Bera uf Par:tnaf gwohnt, und
bei denä hend si's denn no larg luschtig aha bi laEffee 'Nü6s und (harta, bls dr Wol*end uf ainool d Uhr ussaD SaAA
zücht und seit: fHelAotl, 's isch scho znöffi vorbei, Ioiär
nüösend heilo!" Si sind dua 6chneU u-fbbiocha und diä Calfiatta
hend si Ilo bis in ds lorf aha blefeitet und sind denn flider
zruga ggangs.
Diä beidä llxurer sind dui dla Stoggtunggli vorwerts Astol-
peret. !e1 dr khatoollscha lQlircha blibt dr ijo]Iend uf eiEool
zrugg, un aoc! a par huridert §chritt fa]lt dern a& G8rischta
uf, das e! ntiDlla nohha kheEni, irr fauft {ider zrugg und
gs€cht ne denn vor dr lrithooftur stoh. "Peter' khulo! *a§
nachsch denn?" rüöft er. Aber dr ?eter isch gstanda ,ia-o-a
B11dsüüta und het si nit verrodet. A1les Zuareede het nüilt
g.ützt, di liohend lsch stif und starr gsi r.i'a Stog6 und
het khei {ort gseit. Dua lsch es da-e GSrischta afanga-n-a
bitz u}lei&li worda. ur: het dr Peter uf slna Rug€a agnoo und
n-a !0id era grusiga I1üa AeeAs d Vazer tsruAg dura asch]ei8gi.
Döt hed er ne relle frooga, aber er het k]rel Anttort ggriägi.
Dr Peter het .o nit schretza knönna. Dua nitomt ne dr O8risch-
ta rider uf und treit ne über d 3.ugg ina. r:;r het ne fascht
nit Eoöaa, dr Peter isch asi ria-n-a liehfsagg.
Aß halbj. drei isch er den afan8a uf dr Ri.ifi bin obrecht
gsi nid elo. Und döt hed er ne alua abgsteUt und gg]üütet.
lei fhaffe oit Treschter dri isch aü Peter deü. a bitz vöhler
rorda, und e. hed afan8a verzefl.a. lilia si an lrlthoof vorbei
helend weU€, seld er, dua seind us aü Töörli drei schnee-
,1ssi llouä ussa khoo. Dia nittler hei a groosa tsund §chlüs-
sel ir da Hend gha und nld era lisficha Stioü g6eit: "Du
komnst heute zu uns!'r vo dua e{e66 hei €. nüüt loeh gsüsst.



Hani ar0ol d Schtäirga abiputzt, urid dass nr nie.nat durs
na§sa, frlschputzta uhilauft, hani bei dr offna Tiiijr a
Bääsa und a SoodabiEschta chr'uiizxiis ln d 1liüröffnig tua
Dua hät zEol aini Afäroat und SDuulat 1 rrlterijosses noch-
adoln hät diä gläroat. "Dss töifloa dänn nit nacha - asoo
öppis". Wsissi no auat. Isch eDa diA .... esi' HännE
albla gsait das sei a llööz gsi. - A üööz lsch a ttäx. -
(erzählt März 1984)
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2)A . Die aekr,iuzten tsesen

2)) . U€nn I(ihder nicht schläfen können

101.. Oeistende Nü]te

den cipfel beLrat. (Scln srark vergrösierter JchaiI'en,
u.Egeben von farbrgen Ringen au-f erner Nebel'uand.)

(Gansner 1{: Xfeine und grosse Streifzü8e aI! calands. ln:
!ü.dner Uoche von 16.7.1185 )

Uesser Poppj. hät au nid chönna schlofa. Das i§ch Aanz
s)cher ru asvJürx0 plogaL chu. As häL arfach iloler 88räg8at.
Dua hanj zval .;chnätz (.;ackEesser) da chrütztaBä8 überanan
ins Türgricht vu dr' ChaN0eratür ihlgschteggt. - Vu duo
aväAg hat d,-s Chind chönna schloofa'
(€rzlihlt cs. l98o)

loo. !:lggeE!Iil§-s§!lEs!!-
ltan hört noch heute in den !örfern 3m lusse des Galande

"Uenn alle Ueitei Yetter sind,
Das Al1eräigst' ist doch der Hind."

"hat's Uild-Uannli g'seit."
(Jecktin: Vofksti.toliches aus Graubündeü 18?6 tsd., S'66)

Bi a.lrol i!0 Eeeratobel g1ää84, zvorderscht uf di n rr€€ Ii
hinder z Perris Schtau. ,an0' ganz viarn ud du.aget isch
d Nacht Asi und ganz fescht hani das schtarcha Mlnzachruut
iigschnufat. Gsnz dunAgeL isches Asi. jlai an Gaischter hani
nit Alaubt. ZEol. häts ulo di zwö1fi aAfanAa pfuufa 

'rnd 
trarop.la.

Ganz fescht pfuula und tra[lpla, dua hani dän6At: jetz er-
täbsch z Caischta. Ioller nücher lsch das tratopla chuu und
inroe! Arösser oini Angscht $aga di1n TraEpla ud §chnuufa.
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S1 helxl dr Yolyerld dua h3!0 gfilärt urd a€ l.[ als B.tt tu.a
und eD gselt: noola kheDnire deDr schu ylder beas€r, Aber
an andsra lag, l.o dr Gg?i8chta yide! a.u P]ögAerverlada
gsi i8ch, hed er ale Peter veigübt .rrBrt6t . 8n i.Bch du"a
zueneE helB go luäga, ras doo los s€i. De Lacb de ar'r
Cguggcr. tilüf iln ]t€tt gglcega lrlod hsd a Dordse€ssla uf-
Sacbvul,lna [hol)f ghe. Dr Doggter, vo glret fhoo 1sch, b.t
g8elt, das khe[nl vrr! Schregga, und 6r Eliö81 üo EladeacbteB6
z$.1 Tucha le B€tt 1lAAe, bis daa rrlaler baaaer aci.
Yelllr de tepf€r Og!16cbt dr P.te! llt sofort \.uro lrlthoof
cre88 Ssroobet hattl, dera hstteas d1ä Frouä Doch 1t1 dr
sebe [acht ghoolt, und er hcttl hs]-t Dllöaaa aterba.
(3üch1t, l.{ythol.. landeskund€ I. Sclt€ 55?/558)

295. Eslfe_-!ee!!_-c4_&
Des hät nitir ni.na Oehl vrze11t, dä hlit a Guetli gha lto
Aaasl. Dän seier anool 1n dr Nscht döt ussl gSanga und uf
Patnal lschI alneE blgegrat ro uffeoa Ptoel gboggat isch.
ZooI eels sanz häl1 chuu asse. seait h.i: "A3 iscb jo r.1a
da Taan. Duo hei dä uJ däe Pfoal gsalt, 'As lsch au TaA"
und sei vrschvunda Bsi1.
(erztihlt Ausust L984 )

2e5. !tssie!9l!--e!e--{ee!!-?.
A Vazer 13ch au aEool zlang z Ragaz }roaaa blliba und rünDa
ganz nUechter dur d Sar€l1la uha Aloffa. ?fötz].i isch aina
hj.nderen unal froStnar rriräa gghört aI l{acht?' Dän Yazei lscheB
nlt aird Chlapf ntiEEa woh] gs1, und e! Att zur Antror:t:
"D l{acht? dla ghö.t... dla ghö!t... Eiar und dlar ütd aI:iD
vosi btuucht...'Uf das ahi sait dä uuhalrli Sigfalter:
"ls isch dr rrool chuu as du diä nntxort gii häschlt und isch
fuutlos vrschsunda.
(elzährt Utirz 19a4)

297. Pee-&9sEerse9!9!s!:
Der berühote Naturforscher und kntoneschuflehrer G. theobal.d
widoete de!0 Calalda in selnen rrNaturbildern aus deE Rätischen
A1pen" ein uofangr€iches traplteI. I.sbesondere llar er faazi-
nlert vor0 geoloAl§chen Bau und von der llora des Serges. In
Septenber 1892 Dachte er Aekanntschaft r01t der seftenen rl!-
scheinung des tsrockengespenstes, a16 er. nit etneo leglelter
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Hanis dua Asäha, §in Cbüe gs1 al"ll Eit verscboppata lch:i.Lla.
Hiln Graspüschel in dr §chäIla gha assoata nlt ghört hät.
Das isch vu früener här. tsej.n Präschta (Klauenseuche) häEs
z Uustriba verbotta 8ha, aber es hAt g1llch Puura ghj., ro
uf das ült glueget hän und z Vee alfach da d Necht Ioit ver-
schtopfta Schäl1.a uusgluu hän. Das bini ganz Bj.cher. l§
isch au zu-n-era aisenartiAa Zlit Asii. Churz na Mitter-
nacht uld d Fronli chnaIls zi it . - Das isch wäA€E Präschta a31.
(erzäh1t §epteeber 1986)

lo2. llsE-!9E!i!-!-Lis.
S hät au AnueA Lüi;t gchaa, roüs i.-E Aeärj.scht fü-r a UualügAs-
.app aa8]ueget hän. Sit dää lääbj., seis nüona ir0 rächta
Trulüd djooba im i,aiibaräggll. I dtiE l.länsch stegSi asnz
sicher a loobeLgaischt, vlLlychters gäär' a §chrättllg vu
der Toobelrys naaha, Aas €öI.I en ais nu 1n d1a grsasSrüena
Auga luega, dänD hei ers baal dtjuss. Iria söl] B1 nu lnacht
ny, dää brUch nachallaal UUAI.UAA über 3 Aanz Dorf,...
Itlrlg: uer valtllenz 5e1t€ 1r,

3a3

,o4. Vwo I

Der l1p, von den craubündnern geröhnuch 's loggeLi" Eenaürt,
xird al.3 €j.n hässlj.ches Geschöpf ,01t grosseE f,opf, bässli-
cheE I'lenschenSesicht, ohne ll.Ioe u.nd Be1ne, $schlfdert. !a
setze slch des Nacht8 derd Melschen auf d1e lruat und ver'-
ursache dl€ bekannte A.I]ABI trnd lekloDsenheit. Auch Haustiere,
besonders Hlihner, quäle e§, und dj.es al.-:es nicht aus Bosheli,
sondern ss falle aus elne! Unbehi.tffichk€lt so Uber eiren her.
(Platiner Pl: Volkssagen und ]{lirchen aus Graubünden. In:
Bündner LochenzeiturA 1850 Nr. ?-1o)

fo11 voL1, das Aits. I bas au schu aschpüi.lrt as Chlntr.
Ganz aicher. Anoof indra Nacht hättsni drtrggt. Ha faBcht
ghsl Schnuuf ldä 6ha und s gsrz Gslcht voU Hoor uflor'. Ita
ntirEs chönna Bchnuufa. -- Muess dänn lald tua ha, d Mse!ts
iscb aoel chuu und duo irches al*ig6 gsi. laB lsch aanz
slcher z Toggsll gsi. Canz slcher!
(erzählt i{ärz L984)

Der Teufef bei den Spielern.
(Btindner r,Etende. 1496)
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306. Vw Toaaeli.

3oa. Der T

lo?. Y9E--ql-!je-!g9sl_u9s9§:
ilan al0ool a1s ghaa, asona tsuecl. Eas dänn vrchauft' Ha nu
aso a bitz diii 961ääsa. S'hätt mr grad Aforchta drbei.
Döt isch drii gschtanda ,le-t-eD r'üefa chasch, eba em

'r Grüehüe t lerr' . Isch khai Auets Buech g§ai'
(elzählt l,lä!z 19a4 )

-6a-
J05. Vurd Tosaell.
D liane h.t üen v:f vom Toagali erzelit. Ji sel doo
d-.€leege-n-iD Bett da d ilacht, und denn sei. ds Toggali
ciroo - an alts Uib1i, i hanrs no khennt, ja e verdechtigs
i.sch as gsi! - r.D ser denn aso dr {an nahi gschlicha. Und
denn, xenn's an ds tse1jt choo sei, hei sel si nüma chönna
velooda. d Maine.

(tsüchi: I,lythol. Landeskunde I. §eire 25)

IiU Ettl het gfli1dhöüwet ir oobere 8ee!9. Und dua ischt er
ana Salost1g uhl nid ere Treegi z'esse. Uf en tleeg ischi
er bei aea {ibervolchlrcngert varbei und het gsait iIo
Gschpass: "Cbo11D nit!' Und aj.ni het dua gsait: "!1r chonn
denü|" und duB, no-n-er dloob g§1 sei uf an Staf1 un ga
}1ggs sei, da sei's !1i laqg gAanaa, sa hel er gnaint ' er
nüäss under da Staf1, asoo heti6 na zrSooda tiuggt. Das
lacht s ZitfanA g€an€a.
(Büchi: uythol. randeskunde I. selte 25)

I bei den Spielern
Z vaz hens au erzeft, dass sie Aspeelt heien aro ItailiAe-
n-Obet. Jetz chem do e Hehr und hel gfloet: ob er au tÖrf
speele. §1 hen eE's erlaubt, u! er hei albig gr inna. Do

ehei em a Chalta us dr Hand an -Booda_n-ahi, un de heins
ebe ziindt und si hoola re1e, ud doa heien§ Aseeha, das
er Caisfüas ghan hei. lis isch dr Iüff] gsi. De {erdens

(düch1i: fiythol. Ianaleskunde I. Seite 8)

_69_

lo9. y9!--q-eru4s9-!esll-e!--E!-4q

!s herrscht bei den {etaoliken nainlich der Glauoe, dass
ungetauft gestorbene (lnder nlcht eieer,tliche bnael rerden
können, sondern an einen Ort hinkoünen, der Heder hell noch
dunkel, veder kaft noch {arB ist, voll hoftnun8s-Ioser !e-
trübnis, stiu wie das Grab, aus deE keine .LrLösug llehr
Btattfindet. Dieser Glaube ist's denn auch, der sle treiot,
ihre l(inder oöAliohst schnelt nach der Geburt zu taufen.
Ist die Taufe yorijber, dann rerden !1tern und VerHandte, ja
sefbst aue ächt Christgfäubigen GeüeindsAer,ossen ila letreff
des Rindes beruhigt. Oottlob, heisst es von Mund zu lr{und,
das lond ist nu! Aerettet uid kann, ,enn es sterben soUte,
wenigstens recht selig werden.
(Baldino: l4iüoseD 8d. II Sei'"e 54)

l1o. l&4-4.9-!-]4Äq!sg&
S I,laitli lismelet allir?l etsches trtd lueget in d illtti.
llit iereB Sinn ischi vj-llychters e-rad dböt, wo di uutaufta.
Chind hychänn, r.ännBi stärben. Si €chööreni a dächli luuscha
und ch:inen doch nlt derzua, saitaa albi8.....
(Hug Jos: Groaieuet 1959 Serte l4r)

,11' l&E-4l1j.sl8Es!!fsscL
So als alte Jungfer nt.ch ihren Hinschlede, wj.e das Volk
sich daBals noch allgemein erzählte, auf das Giritze.üoo§
zu komen, ,ar fü? sie eine herzerdrückende leängstigunA.
D1e Saee dahlte dlesen schauerllchen Aufenthalt afs ein
weite§, ödes, uübersehbares l,ioo§ aus, loit einem breiten
Graben uEgeben, über de. keine tsrücke führte. Statt deE
lebensstrahle der Sonne erhellte ihn nur blasseg kattes,
nelancholisch€s l{ondlicht. (ein anderer laut rurde hier
gehört als lroschquack und Unkensang und Krötenklang. vie
Nebelbilder schrebten die Seelen der alterl Jungfernschaar
über Ried und ROhricht hil1 und mussten tausend Jahre a1s
Srupfgestalten hin- und h€ruandeln, bis die Jtwde der

(Bardino: ulnosen 1I Seite 7l)

,r2. I&4-!-iri.!z-c-!s99§:
Es ist sehr interessalt dass lafdino (Joh,-ilapt.tsal]dli.n von
Untervaz) diese Saae oit wserer Aeeend in Zusarßenhan€



brin8t. Deshalb bl]1 ich dieser Sage ausserhalb Graubündens
nachge8an8en und wie fol8t fündig geworden:

Di.e Muotataler nl{oosfahrt" lreist aber nlcht nur durch i.hren
Aufbau, durch die l(epf- oder ProzessforB, in eine vor-
chrlst]lche Tradition zuruck; auch die loerkrürdiAe Bezelch-
nunA des Spiefs verrät, dass hier ein vorchristlicher itoff
durch einen christlichon überdeckt xorden ist. l4oosfahrt
lst näolich die tsezeichnunA fiir eiren ebenfau§ aus llucht-
barkeitsriten erwachsenen irauch, der sich in Aargalr, tn der
oe/aend von BeroEünster, 1D lricktal und anderswo bls nach
f1rol, noch in 11. ,Iahrhundert erhatten hat: Darnach ,erden
dle alten Jungfern - deren Unfruchtbalkeit sich nach !ri!i-
tlven Glauben auch auf Menschen, Tiere und Felde! iibertraAen
könnte - von den Eurschen des Dorfes ln Frühfin€ auf ein
{eitentferntes, urfluchtbares l{oor (üoo§) aefü}irt, vo sie
in (ibltze (cuitzen) verrandelt bleiben Düssen; daruo im
,,uzerrischen dle AezeiclmunA Gir lt zenEo o8fahrt .
(ldeiss Rlchardr Volkskunde der Schleiz 1946 Seite 2o1l2)

l(irchliche s und tsrauchtun

3t1.
'16t)

a42

945

9O9 Dez. 24, Bischof §aloIoon von Konstanz übertrügt die
Abtel Pfävers deE l(loatei St.Oallen.

994 Papst Gregor V. bestätigt den Xloster ffävers die
Privllegien Beiner Vorgänger, ni[It es in seinen
Schutz und besiäti8t llm dle llesltzungen.. .. Praeterea
ecclesias culn hoEi.ibus 1n coeitatu Rhaetlae: id est

vaiio (untervaz )

-?1 -

aelteste Nachrichten Uber die Jeelsorae in iintervaz.

im llärz übertrü€t Naiser Heinrich der i(lrche tsasel
die Abtei Pfävers.
Notiz über dle Ueihe von AltAren, l(apeLlen und Kirchen
zu llavers, RaAaz, Unt'rvuz ud IAls.
Dedicatio vacensis capelle X]1 ka}. sep. (21. Aus.)
(oöglicherieise die ltapel1e auf deo Xäppe1i ??)

Januar 29. Papst Paschal 11. bestätj'gt die -tsef.eiüg
des I(]osters Pfävers von den.Blschö{en von lasef.
als Zeuae erscheilL; Swlcherus plebanus de Vazzis.

als Urkundenschreiber für das I(toster Pfävers erscheint:
Hermannus doBrnus !-ebanus !n vazs.

IJovenber 1. Volkard voa §eubure lrird Bischof von Chu?
unal behaultet seinen Sitz bis zwo Tode a$ 16.lo.f2rt.
In diesem Jahrhundert erscheinen acht llitglieder der
FaDilie Thu.Irb von lieuburg ais Geistliche von denen
sieben die Dooherrensürde der I'athedrale zu Chur be-

ats Zeuge erscheint: l{er. llebani ir1 Vazs.
1n vielen Urkunden bls 1276.

erscheint Johannes von Triesen, Pfarrer in Untervtrz.

follektenve.zeichnis des iristues otlur:
. . . ze Urloervatzz I 1b o.. . (iteo die kirch. . . )

in eineD Steuergliterverzeichnis erscileinen viele
Grundstücke al.s kirchliches l:;iAentuE
ervähnt lst aucn eine lilkolauskapelle ln !'rieHis
wefche 154f von Rhein weggeschuemt ,urde.
Huaonis Rudolfus de lrisen dioc' cur. f446 itudent
in Heidelberg, Aus ärrlichen Verhältnissen staDoend, trat
er afs Gerichtsschreiber in den Dienst der Grafen von
JarAans, lrusste daher, als er sich deo gej'stlichen
ijtande zuuandte, in RoD Dispens für die Weihe llachsuchen.
\4'7]. März 29. als Pfarrer in Untervaz errähnt.
Werdenberg Gabriel; ebenso e.rählt: Sewfridus Jartoris.
ist Hüsler Joharm sestorben. Als iachfoleer präsentierte
der abt von Pfäfers ialAo{er Florin urd bis
Artolf creaor. l)-r2A '?'t)

Jchäd1er Johann. (er ahf;t i5li !is t52i)

- 800 Ovilio von Trionis schenkt de. (irche St.
Carpolhorus einen flelngarten. A].s Zeu6e:
,.. sl-g.uln qlaudiani clertci de vlco Uaze testes...
In ReichsAüterurbar lst dj.e Xj.rche lron Untervez als
ElAer,tuE des Nlost.r. Pf:ivers eufgefiilrrt, Von dolt aus
drirft. :,uch dic s:.1söig.ri.;che -tsetreuung erfo.Igt sein.
!'ebr. 5. Xönig Ludrj I schenkt Cem SischJf rron Konstanz
die Ab'üei Pfävers, Von AEtshandlunAen des lischofs von
KoNtanz in Uütervaz ist nichts bekannt.
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L52a

t529

)-567

ReAirtrufl cl€rlcoru.a aeu aecerdotulr beneficlatoru.ro
totiu8 dloce8ls Curiensl§ 1520
D. plebanua ln Vnnderfatz I.
Jost lGlchreyer, Itüdlkant :n Eela (l'lels trat zt.lschen-
hinein zur Reforl0ation über) kLaste ala 22. lrov. 1529
i.. Zürlch riber den iandvogt vor ;jargaDa, claas er gegen
die Predigten der'Sa!.8anaer Oeistli.chen und des Pfarrers
von Untervaz ln frenden Klrchen nie einschreite, rährerd
er thE €eLbat das ?redi8en 1n andein Gemelnden verrehre.
Oktober 16. Dle Geeelnde Urtervsz kauft sich voE
Gotteshaus Pfävers fre1 Elt ZustlDnurlt; desllandvoF,tes
zu ljargana a]s Vertreter de! Bleb.l,irltigen !,idAenossen-
scbaft, xel.che SchirEherrln des ilfosters rar.
liaufprej.s 6200 Gulden zaLber ln 6 Jahresraten.
Der Abt von Pfäve.: (Abt tridoun Tschualt t565-Ir67 )
werzictltet auf: eiEnen lUtten, Zlnsen, Zächenden,
Ieechen' Höffen, Nilchensatz, Pfarrhus, Väl, TsSylan,
Vansnachthennen, eigner Cjltter, llyngärten, Ztlchentsta-
del, Tbo!€e]l, Alpzlns ,rnd geoei.nfi'ch und sonnderltch
allea das so uns urd unselela Cotzhus von Recht und!1lli6keit gehören soll und eag, es sye be&elt8 old
unbenefts, fundens oid unfundens, gesächta und u€esächt§,
t.le xir und unser Gotlrus söollches alles bl8har ir ije-
si.tzung gehebt,

1572 - 15'17, velkauft ilischof lleat a Porta rlt rr1nxllligung
des DoEkaplteLs der Gereinde Uätefiaz si.ot dsnen auf
Iqastrllcerberg f ofgende tsesltzun8en und -irl€ge schaften:

-!urg oder .3urg6tau Neuburg, liau§, StaUunA, tlschenz,
Hofraite, Uun, i{ald, Irlb, lratt, llolz und }eId.

-i,tee.24 y,al Acker ie Untervezer feld geteAen,
-das VoAelnst (l{o1ken von eine& laA) ab der ALp
-iten leibelgen Leute sovlel des Stift atthter Behabt.
-elner leingsrten so ,ADeatxn Peter llury innehat,
-iteD elne ltühle und §äge uaten 1D Dorf
-1teo drblohen und Orunalzlnsen
-iten ilerthkuse, §chealz und Auf8etd. (AbAsber)

zulr Prelae von 9ooo Gulden.
1577 lebruar 11. Schl.ussquittung fur den oblgen (auJ

...di.lxeiU olt deDnen von Vatz und .Ir !rst1. 0n,
desha.Iben noch etras spänniA unal strittlg,....

(aus verschledener Urkunden zu6aEnengstef1t)
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,14. Von den KreuzaArten
Is koüot nicht von un8efähr, dass die Kreuzgärten so heissen.
BeiE ilau von Guntli's §tau soUen €anze Zainen vou Äit
Skelettresten auf de. ir.iedhof gebractit rorden sein.
ifir haben dort elrußi ein lenLloch ge€rabeo. Ln etra einen
Ileter Tj.efe ist eln Asüzer §chädcL zuE Vor-chei.n Aekonlerl.
Es ou.ic ein€ jur,3-r P€.-.. ge.resen seln, dcnn a!-(e Zähn€
,aren noch vorh.rnden - das 8e.nze Gebiss -, aber vleileicht
hatten sie früher besser€ Zähne unC es kö,rnte Jer.and .ilterer

(erzaihlt i'ebruar 1Ja4 )

Ü'ß Ch!üüz, düt rro jetz d Chrüüzglir.ta sin, set frueüer a&ool
a Chilcha g$i. Vu dera hätts no itatua ir Pfarrhuus gha.
A Petrus ,oit da JchlüsseL und a Partrlus Bitae -abe.l und a
i{äftchu6fa mitaoa Chr.ütz druf. - P-a'! sijJorr C:äl,a :r. Heera-
huus. Iiäns dän! itsait dia §acha chärcen vu dilra Chilctta

(erzähIi Au€ust llai )

,16. Von elner LapeUe auf der lieuenbu?r
ist liit Sicherheit
nicxts bekannt t doch
bteibt d j.e Ve ürut Lrns !
es kiinnte sich beia
Rosettonfenster, mlt-
ten in der Ostmauer
ü ej-n {apellenfenster
handeln. D1e u.sprün€-
liche Rosette mrde in
elner spätel.en Phase
zuaeBauert und zu eln€r
§chlesscharte l]l,rgestal-

( zelchnuns: Högl-Teafl lr34 )
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)\) Däs (reuz 1ä sachtobel.

Die liikolaus (alelle von friewis beEass 1444 loden in
zizers. (i\ikolaus = Patron oer Jchiffer L.no !1össe.)
... lant li:colas Auot von heus Jn Arossen Bovel....
1541 klagtei die Vazer in ,uhr§treitiSkeiten ... die von
Zizors haben der) nyn eez und 5ar ul sv €erendt, ire
Auen, lelden, tlüser, iiüLllnen. CalelLen, Crudt und
lloden hin*e€eeromEen.
(Hii!scher: ileuergiiterve.zclch:1is rü 144a J blracc 19bO)
(Geßeindearchiv U;teNaz: Urkmde l'Jr. 16)

line 1lotlz io Pfäverser' liber Viventiulo beriohtet von
eincr Kapellenweihe in Untervaz aus deE Jalire Uoo:
, Dediäotio vacensi calelle xll (al. §ep. (21'.au€,)
Iü §teuerurbar von l44a sind keine Besitzur€en diesei
tuoe:le erwühr.t' aoer i. elnen Iiarchenbedchrleb aus deo
,ra;re 1;.1? ner-st es: -andr Jaluaderswsld ob irätirs
unat di.irfte voü Salvato}-fatrozinius der l{ape1le herrühren.
(BüDdner Urkundenbuch und Urkunde tu Gen.Archlv)

,74

In die Spalten hat wildes Gesträuch seine I'rurzeln einge-
zwängt. trein anrerer laut ,ird hier gehört afs das oelan-
cl,olische Gequarre des i{aldraben, da§ langweilende Gequätsch
des tannhähers, das heisere Geschrei elniger Geierarten
und das Geklock und Geröll des einsaoen Jch$arzspechts
Von vierfüssigen Tieren llaust ln diesen orkusregionen nur
der 1ir+-ice l'uchs, der scheue lantuJarder und der aefrässige
I1tis. - Dieses Geschlücht nird das lachtobe]- genannt. Aus
ihE holt ßan - so erzühli üan den l{indern, weün sie nach
der rielkunft ihrer eben gebor:enen iichtesterchen oder Brude!-
chen fraGen - die kleire! Irienscldingerchen.
Uns.! Seppe hatt,e, nacldem er eine halbe ntunde dur.ch d€n
breiten, vtergebrauchte. Bergwe8, der in die llelensä§se'
Iioch{iesen und Alpen firhrt i und iiber den uas tsau- und lrenn-
holz des Dor:es aus den Waldu&ten heräbgeschlittelt und
peschleifl rir.l. noch Lräuerverl -ef! üno vorsehunBsverLrau-
:nd hlnauf6ejcl.ritten, in den i:§ rcchter Hand lltgel.oen
Fusstei8, der irrs Bachtobel zu den lrwnenleitungen führt,
elnaelenkt. tlachdeü er einige hundert ichrltle zurückgelegt,
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geldnBt. er zu eineo kleinen, ebenen Plätzchen, etwa von
Quadraturfange einer ordentlj.chen ilohnstube. Hier steht
ein (reuz. Kalln es rohl etvas lrhebend€.€s an so einEaroem
orte, al.s dies Zeichen der höchsten al1er ledeutuleen iD
Gange der Menschengeschichte, als diese Sj.nnigkeii unte,
aller profanen Slnnzerstreuung, als dies erhabene Zeichen
der lr:Lösune voü Sünde uJd tod geben? Dleses lheuz liess
eine a 0e Ylltxe, dj.e rach dee liinschj,ede lhres i{annes
hlnieder nichts nehr hatlie, als das Bülaerrecht oer GeEein-
de, elnen nocb unerzogenen Sohn, ein paa. Ziegen und ih.e
Dürftigkeit, hier aufsteilen.
(laldino: Uiloosen II Seite 14)

J20. Von einer aften Klrche auf dee Platz
ID §pätfrühling 1972 xurde nörd]1ch .ler (1rche nit deD Bau
einer Ziwilschutzanlage begonnen. leiE Aushubbeßiu fil!
die Zufalrt de. AnIaAe, rurde die ber€seitise §tützoauer
der liantonsstrasse abgetraAen, Dahinter ka$ eine ältere
geniirtefte lr'lauerj die 1n Ost - ldest Richtun€ verlief, zuIo
Vorschein. Im Sondierschnitt rurde die Nord{estecke dieses
Gebäudes von der Aussenselte so!.ie teilweise auch der
Innenselte he! frelAelegt

'ri.ln. r"tuahi,f

lXMXX

XXX I(ir

Plankopie, ArcheoloU.)ienst GR

All. MGs. von Slttzmou..oo. !.6.3..r

clt6f(t,

trinBana
Zivilschutzkeller
an Platz

!X
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in d.! alten Nlrche.

An der Nor.dvand und ae Chorbogen yar einst die Passion
Chrtstl dargestel]t. davon drel Fragldente:
-Rest€ elner stehenden }'ieur E1t li{antel ud nackten !üssen,
die man regen threr lage yohl ln den l(Ieis de. Vorführun8
Chrlstl vor Pllatus, [alphas oder Herodes setzen muss.
-Chlistus vor dcr lkeuzanna8elung (Christus in de! Rast)
Von ChrlBtu§, d€r entkleldet auf deü y,reuz sitzt, sieht Ean
die 3eine, ein 1e11 des r€ndenluches uno oie aul den l.-iLken
Obe.schenkel geleAte tlnke ttund, ferner del1 dauchnabel und
dle tslutspuren. liinler Chr:stus j.st eir ich:icher zu .ck.x-
st.aie-e., der seinen rechien luss auf das yli'euz stellt
ud l3it einer, Lan€en rohre. ein;och in das ibe\rz bohr!.
i,s handelt sic also m eire DarsterluDg Cllristi nacl, der
-Untkleidtln8 und vor der y.reuzannaaelung, xefche auch aI6
Christus im lllend oder a1s grbärüleblld bezeichnet vurde,
-Xreuzlgung: Von Kreuz ear das Ilnte Balkenenoe Dii ltesten
der araenageriex l1and, darunior oer !ii!Lerkopr des .Johannes
nit dee Helligenscheln. §ehr dicht daneoen der böse ichä-
che., der verbc'Gen a-ü Xreuz henAt und de!, von lireuz abee-
,andt nach cben - wohl zu.irr,:- ri.l.l':t nehr vorhandenen Teu-
Ic1sligui blickte. Von diese& Schiicher sind das bla.re l€n-
dentuch und das gefesselt€, ab8ebog€ne rechte ileiüt ein
Stück der linken Ar6höb1e saEt den se1len üd der herrlicie
bärt16c Nopf erhalten,
Inan k8nn also annebmen, dass diese Irlalereien zur Zeit in
die lJl)tervazer Xirche kanen, a1s aucn der }'lüAetaltar ange-
schäfft irurde (l'ra6r,rente in de! xirche und im ;sndesouseulo)
und dass um 1500 die Untervazer I(lrche vö1lia neu ausae-
§chmi.lckt $urde,
(Bericht l(ant. Deukroalpfle€e voE 1.5.1972 - sta.k gekijrzt)

i23 , DI€ evan elische
I,RBAUT ITOO
§INlrI;IttUtic 1721
6RIILU!,RT LTaO
äl4PoRdNlltilAu LAttjrRliiulRT lar1
r.B?9 1886 7932
Ali3All UI,JD RdXOVATION L970
oRci,lillitsAu r9a4

(heuti6e Inschrift auf SteinpLatte neben der Ki!'ch€nriire)
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Ires äussere üalrcrhaupi xar Segen Rüfenschutt Sebaut ' Die

i;;";;;ii; zeiate ve;putz Dit ltalerel' Der verPutz schroas
;;-;i; i.,e"""; €lo€s tsoden§ an. aus des Gutachten dca
ianionaren-rrcnrcarpfleaers Dr' A' xvss entnehoen r'1i:
oi"'r'r"i"."i nit oeir acinarzen, loicht gel.ellten sockef-
tlno'rrä ""r,r..rrt, Llnien auf Heissen Grund ' Yelche lD
f.rä{i"-"itr.l" eln slch wlede.holendes lifeoent dalgtel'lt'
üiii r", ""ir"a". al3 Marnorleruns' oder ao6r ars vorhans-
efenent o.uten. ,€1des -etirde elne iockelBoh]€ an der ral|o
;;;;;;"i;.;' solche sockelsohlen uncr solche oarooräInliche
il;il";;;;;; i,-Jl" r.''rt. zeit. ( e..Iahrhundert )

übenfalls in die frühe Zeli rie§ such 
'tas 

tuveau de§ Gebäu-

ä.". O". rru"tie. r'riedhof besteht aus einer Auf§chüttung'
;-i";-;";k;;;; dass eln früherer ilau 1D Belelch deg Büf€n-
ilui"i"" i* uno aass j'n spi{terer zelt o1e heullge Klrche
i"-a". i.t"i"." JtsLle auf erhöhter IaA€ errlchtet xurde '
ö'i"-r.'ä l";er Näre der xlrche und oer verlauf der lvrauern

i1"""._.1". verhuten, dess es slcn Del diesen äfieren Mau-

"""-r, 
.i"" Vo.8üngerkltche (evtf 'kaioLlngisch? ) handefn

(ts€rlcht Denrmalpfleee 19?2 )

,2I. Zur Vers:nrenheli dsr laurent lusklrche '
Die lilrche rrelche 1a4a erEetzt r.urde, be6tsnd aus eineE

"i.r'i-""rorut"n, 1€icht urreze]oüssj'aeD §cnlff und ein€m
a"rcrr äfnen Chorooa€n ebgBtrennt€n Chur (Ila§3€ §cb1fr:
IE"r" "", r+.1" o,-brel!; ca. ?'50 m)' Der Hauptelnaan8
r*-i" v..t"". 1Id Norden befano sich viellelcht ein seiten-
.ä".rt. oo eine verlünaeruna des eheosllSen .jcr'1ffe6

"t"it"äfr"o"n nat. 1st nlcht Sanz sicher, abar zu verEui'en'
iii"tä.,,"i."" und da§ I'rssBeni eines Rundfenoters xeisen -
ilu"n-ä"" urt.""a,:eden 1; ar..erserk - auf eine Ve rl'lin€eruia '
iiiä-i""""i i st.r,t ntcrrt fest' Der dau lst Yohl nach deE

;;ilil;;" iurr errichtet sor:'Ien' Di€ l{ancrEa}ereien §etztea
der 8au vor das lüde des 15. Jahrhunderta' " ' '
Der tleubau vou 1848 zerstör:te woD 

'ler 
alten (trche di'e Süd-

,äi,a- r"ä-J"" chor. Dl€ xestYand und die o3t{and blieber
ilji"fJi.. i"'*" e1n rei] d!r ene&aligen ichlff§srirn'and t

;;;h-i.;',; v.rnuten. aas" die ßrone der }lauern eoenfalls
abgetragen irurde.
(3er1ohi xant. Denk6alpflege von 1' 'lunl 19?2)



)24. ]Jre Au:rstatt una der
üinfccher achtecklaer Iaufitein eit Jtifterinschrift:
Anna Uaria Köhii Ao 1721. - PolyAonale Kanzel, an den
dcken oit §äLlicher besetzt. ln den !!.dflun€en Pylarülden_
ßotiwe ln itellefrchuitzerei, bezeichnet "IIPZ ].7OO".
iJis vor weniAen Jah.en stsnd i.n der lcke l-inks voD Chor-
bogen auf slner eieenen kleLnen' 1?]2 datleiten Trlbüne
noch elne Orgel mit 51ü6eln' bemalt ßit 8elbllch-blaun€n
Akanthlrslaubwerk und Carte.landschaf ten in Crl3a1Ue.

(Pöschel: I(unstalenknäIer Craubünden Bd. YII Selte ,19l4oo)

J25 . D1e olocken der ev

f. Do 117 cro. Inschrift: Meln lc.ana a1le1n slch dahln keh.,
das e. euch r:uff zu Cottes L€hr, vor die evangelisch
Gerdeinde Unterfacz goss mj.ch Chlistlan §.hi0id von !re-
eencz r7rl.

2. Dn lO cE. Inschrlft: Dss mei.n I'titruf auch dlen zur Lhr,
Gebett, Änducht und Gottes thr, Soss lich Christian
schEl.t von iregencz Anno l?r1.

3. D6'11,5 cD. Spruch und Datun ,1e !ir. L.
(Pöschelr Xu[§tden]oä1er Graubtinden rd. vll §€.1te 400)

van{elischen Xlrche.
19-

l(anzel ln der evan€e1lschen Kirche, 1?OO

An der l{estselte schrducklose
Anpore, datj.ert 1811.
Abendoahlsge räte : Abendnahls-
becher. 1. illber, zlervergol.det,
H.16,5 co, getrlebene und zise-
lierte Rourerk- und Oranatapfel-
Eotive. In Fuss lnvendl8 ein
gravlertes unbekarntea Wappen.
(halber Steinbock, bezei.chnel

au6sen YaPPen Untervaz
( Laurentrusrost ) D1t den Buchsta-
ben "cur" (ceBeinde Untervaz)
§pätes 16. Jahrhundert. lieine
Uarken, - 2. StLber H, 15'5 cD.
xnospenknauf, da§ oefdss ln
schf anker, schouckloser I<elchfold.
tseschau chu?. lleisterBarke des
Peter Stalck, erste Hä1fte des
I?. 'Ianrhurderts, - Zrel prisDa-
ttsche Rlngkennen aus Zlni, datiert
]?80 und laoa. üarken des Job.
ljl!.1ch .öauer und de3 }iattheus
Bauer. Chur.

lischen Xirche.

il

h



t?6, Die Grabtafein auf d€h
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evsnre11schen Friedhof .

ljü&tliche in Stelenfo.e, ursprüngllch frelsteheüd, nun
aoer an riäDde verseizt, ueshalb be1 elnigen lafe]n auf
der Rückseite a.Aebrr'cht.e lncchiifteflteile nicht Eehr
iessrrr sind. At1 der jüdseite der Xircne (von Yest nach Ost)
1. UDbekä.nr,tes iappen: Treu-hand, (arulter eln }Ierz, da-

rüber drei itelne. Text zerstört.
2. iapiien (öh1. liallenfigur Agnus Dei, llelDzier rrachsender

Arm üit §chxert. Pfarrer tse.r-hsrd Xöhl starb in ljntervaz
172?. Nase und Datun sohl auf der Rückselte.

,. 'ra!pe! '.nd Inschrift für llleronymus Philipp, Aest.
I78O in Alter von 2, Jahren.

4. Inschrift für Ursufa, lochter des Pfa?rers Alexander
dernrlard, gest. 1754 ie Alter von fünf Jahren und sechs

5, Datun ]789, aonst unleserlich.
6. Urtlese!lich
7. ItausEarke in lappen6ch11d, Inschrift El.sbeth Bqrrina,

Aest.LT?O in alter von 72 .lsnren,
8. IiausEa-rke ichitd. Inschrlft für Dorate

Paderi (Dolothea Päder), Aeb. cr:esti, €est. 14. April
1756 sorie für !.a.gret 8üderi se6t. U95..1. "Hlrt'", verounden j.Il §child, s-st. 4. Janua. iE dlter
von 72 Jahren (ohne NaEen)

I0. HausDarke, IDschri.ft für "y,Jacob Pöder" (päder)
gest, 25- llpril f415,

11. HausEa.k€, Irtsciirift für ,rohp-nnes Güpfert, Cerichts-
schrel oer, gert. 26. Juli 17ür,

(Pöschet: Kullstdenk!*iler !d. vI: 194a seite 4oo)
Amerkung: §elt 1948 sind etliche von dies€n nreinplatten

ver§chsunden. De6halb dj.e voUständi€e liste.

,27. Zeichnuffen vop Frlealhof
Pl.atl,en evang. Fricdhof, lrlngan8 kath, Friedhof.
(aus tsüldner l\a.tender IgOa)

ndiorit6tr Sndiot tr mq.
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,28' &l--{:4!!q.c-:--!:-qeÄIs
!s komnrt du.ch dieJes engen Tores tso€en
Das höchste Glück. das tieisie l€id Aezogen.
deoenk:, o r, :hr zu F-.te zr!ht voroe-
'irie kurz u.d köstlich Lieb' und leben sei!

Inschrift vcm Sänaerfest in -nL&Naz 13-4.1)O2

(tueIleo]f: Höhen uno Tieien. 1906. Seite 9J)

Heutlge lin8an€sti.ire zm evan8. lrieohof. itand früher
an der Ulmg.lsse und eurde bei Jeoeü Xircheang durch-

,29.@
1511 Erste evanaeltsche PrediSt in Untervaz an 15. §ept.

in Freien durch den Churer Dekan GeolA jaLr.iz Lrnd
an nächsten SonntaA den 22. Sept. prediAte JoharL]1es
a Poita aus Mafans auf der Tenne des statthalters
Peter llathls.

L6l2 erster Kolopromiss as 22. Mai. Dle Benutzung d€t
Do.fkiiche, des Geläutes und des Frledhofes t,urden
beiden I(onf essionen zu€esp.ochen.

1620-2I Aj.exius Kaspar von csroaask.
1644-54 Larez Andreas von Chur.

1645 TeiLung des ßirchenAutes. De. Accord \toa 25-$ept./
5. Oktober regel.t ir 20 Pukten das ZusaD.üenleben
belder Konfessionen in urselen Dorfe.

l65a-5, luo{lts Silo. Paul von }laIans.
\655-61 captez Pankraz vor 1rin6.
1561-65 Perr ceorg
]555-70 Gaudenz ,Ioh. o.ora
t67O-72 Roseli BartDann von Süs.

1672-73 a Moß Jakob von l(alans.
1671-74 Casparis Josua von Latsch.
15?8-89 ßesel Jakob.
1689-91 Patronus Joh. ,uc. von ohur.
t69r-95 lrel ludwig von Chur,

7696 vird beEchlossen eine eigene Xirche zu bauen.

1699-of lritva Peter von Grüsch.

l?01-06 Vedrosl Joh. Anton won Scanfs.
a1v(t-21 Köht -dernherd von Chui.
1727-45 Bernhard Anton von Unterwaz.

I?45-'l Bernhard Alex von Untervaz.
177r-79 Ros€1i Jakob von Süs.

U79-84 -Bernhard Anton voll Untervaz.
178a-ro cafllsch Joh. barrh. von T":ns.

r-ril ffiD
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LTlo-9] Rhathd Johannes von Schlej.ns.

}?9l-.)5 Lollardi NikoLaus von tsi1i§ur:.
f?J5-14 üon6ch anton von Flond.
181a-22 Xaspa! Peter von Xilb11s.

1822-26 Caspar Christian von Xub1is.

1827-lO Hohl l€onlard von tJolfhalden
lalo-rJ Sall§,rohann Anton von F11i6ur.
larl-6o l.loreU christian von üaur.
Ia51-6) üarx l'lart in von Churral'den.
fa6r-5? Iyss andreas von Jeoaz.

185?-a2 Fe11r Oeora von ParPan.

1aa2-88 Baunaartner Andrea8 vor §chiers.
1488-91 XnelLrolf A.rnotd von Herisau.
189I-19 Forchhaloiaer PauL Eugen von St.Antönler.
1900-06 f.neUrolf Atnold von Berisau zuro zYeiten }lale.
1906-12 Tobler Joha.nn von lutzenber:g

191r-15 ohne Lardeskrrchlichen Lra.rdienst
(Provl§or: Grob l,üil August von Zi-irlch)

1916-2r,Isnett Andreas von Mathon

]924-JO Zanetti Oscsr von Poschiavo

L9lf-4l Trippel Karl von chur

1141-4, Nledere. xonrad von lutzenberA
1144-4a niayer Leonhard von Tschlin (in Zizers vohihaft )

ll49-54 liassLe. Paul voa lasel (in Zlzer§ tohnhaft )

1954-51 Burckhardt chrlstoph von lasel (Zizer§ rrohnhaft )

1959-6) Crest Jakob von Zlzers (in Zizers wohnhaft)

ll5)-8i relix Pete! l'riedrich v.rarpan (Zizers Hrhnhaft)
dazu selt 1974: Härdj. Rolald von itaufen AG

]98f- Häldi Rofand von ljtaufen Ao

(Truog: Dre Pfarrer üer evang.Geoetrrd€n 1n GrsLbirnden,
..iondyrabdruck Jbtl CC t)14/15 Jeite 2i3 uno freundljche
liiiteilung von Herrtl Pfarrer ä.ärdi)

Eerr Plarrer Bernhard zu Unter Vatz erbletet sLch, Jchuler
uDd (o8tgänger anzunetu0en und sie in der Rellgion - io
Lesen, lichrelben, Rechnen und der Deutschen §prach.Iehre -in den Anfergsgri.inden der lateiüischer, f.anzöalschen und
itauünischen Sprache - in der ceographj.e, Historie und
der daturkunde zu unter.rlcnten. Das (ost- und l,ehrgeld
sezt €r, FLlckeü und llascben ausgenomnen, a\rf den sehr
nledrigen Preis von 2 Gulden lo Kreuzer wöchentli.ch.
(Inserat ln: AllgeE, pofltlsche liactr.ichten für dündten.
Nr. 59 voa ?. Herbstoonat I?84)

-45-
lnternst iro Pfarrhaus.)14

,rt. Iandririschaft ilo Pfarrhaus.

332, e f ortschr'ittllche Xirch{eeelr.de.

lei den nledii8eD Löhnen r'aren die Pfaühe.aen auf lieben-
verdlenst angeBiesen. DleB yar Eeist l,andxi rt 3 ctlaft . Dass
dei evan8. Ptarrer von Untemaz aber auch ieinbau betrieb,
kön.en vrlr uns h€uie nur noch schrrer vorstr1.l.en.

... \{elnBeschirre im oexöIbe, nar0lich Autte und ein
yelnfeBs soll veröussert werden. ß soIl €1ne eiserne
Türe erstellt verden, (Dss (el.lerlokal diente bis
uE die t:ltte dieses Jahrhund€rts afs GeEelndea.chiv)

(ProtokoLL evang. (irchAeDelnde von 15. [.ai IA92)

Ab8tl&rGung betreff 51nführutu des lrauenstlEtirechtea in
kirchllchen Angele8enheil€n. lrAebnis: 12 ila gegen I liein.
(ProtokoLl evang. Klrchgea€lnde voe 1r. Oktober 1914)

lrJ. Iln rodernei Pfarrer.
,r Pfarr.er ,ranett lsch a Sanz a llilidivolla Heer gsl. Aer
iach loDor 1E schyarza Talar r.6oa€1offa. DuozDo.L hättDs
d Eeera no khännt - nl nlä hUt - urd dainn lach oua ix qa
Zl.irnzgerJool dr Pfar.e. ZaneiiL chuu. Dä hütt dänrl I]it€Ä
Läderaäpp]1 und aEa bruuna lschöpl.i a{tlBn€a Huusbsüech
Eacha. In dr tr'1uloj-sr,ass 16ch är aso zu!0 Gadj.era-tsettl
chu - Das lsch an Orginal gsl - khai ele8asti. S1 lich
s 8an, Joor ln uuburdna lioLtscha u.üaaAloffa. Das Gadlera
Bettl hät dä nöl Pfarrer nutürIi nit khennt und Eacht
aalrz uuxllrech zuenen: ttus6ll Ussil brucha khal ichuebärde]!n
(erzählt SoDrer 1185)
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114,
Die

Eevor d1€ Xapuziner komren.

.ndern Pfarrh€rren (von f52.L bls 1621) slnd uns

LL2?
\625
t652

tt;2,
i652
\653

1662
166.J
)-6'10 - \615
1636 - 1697
t6 )7
L6))

Eeussler Geor6 berichtet: ... "AlB P. !'idel1s Dit Vor-
wisson Rhi. Oldlnaril naler Untervaz geschlckt worden,
hat Abba l'abarlensis elne Conventualen Eit laoen Jakob
Deste). (Tester) nsher Untervaz Aeschickt, ueilen er vor
Zeiten selbigen Or'ts Cou.ator geiest, d:e ?ossess vieder
ej.nzuneiEen. S1e haber geoeldten Conventualen gfelch ab-
geschafft und blschf. Gnaden oi.r daselbst Curan Aeben.
Bj,n also drel .lahre zu Unt€rvsz verharret 1622-25......
. .. . .Plter Fldctls hat 'ni! z\ Zizerg iro Pfar.hof s.E leste
!'rariä .Li.chtnese den neuen Xelender aus B€feh1 threr b. Gna-
den das erste l'a1 anbefohlen zu Unte.vaz zu verkirnden, ras
bei (atholischen und Unkathouschen einen Erossen Unxiu€n

(shonet: D1e karh. l{eltgeisrrichen JbHAGo ll2o .j.84/a5)

116. !19--!s-r}!!3s-g€l-Ec-pgzi!sr:
.ielt 1621 uirkten ix Chur r.rnd Ungeburg, berufen von §untius
Alexander Jcsppi, dischof Johann (V,)I1ugi von chur und
ri.zherzoA Iropold, §chreiz€. liapuzlner:. llese bezo8en auch
die GeDeinde Unte.vaz ln ihre Iäilgkeit ein. xach deE Zeu€-
nis von Geo.6 lieussler (Heusle.,tteisler), äarrer j.n UntEr-
\az \1622-1625) t hat dort bereits der b1. l'ldel.is voll §i.g-
aarlneen, der obere der Rätlschen M1ss1on, Eelrj.rkt und 162.
auf biscirOf-liche lieisung trotz liderstreuens von A1t- und
äeu51üubi€en den neuen (greeorlanlschex) ylsl ender verkündet.

(Eefvetla Sacra Abt. V ,dct. 2 lrster feil Jeite 705,/?06)

Der erste Superior des XapuzlnerhospizcB in Uhur, P.Jere-
Dlas yendslstein aus Freibutg t.$. (162, und 1628-1612),
h1elt jerells sonntaga ln Ohur uncl an den ieiktagen in den
urliegenden Dörfern, ao auch In Untervez, Oottesdienst.
Als nach del! lie8gang von Pfarrer Heussler eine llinAere
Vakanz elntiBt, lej.steten die Churer y,apuziner regelr0ässlg
seelsorglich€ 

^ushllfe 
in Uhtervaz.

UE Untelvaz eine regeloäss1€e Seel6or8e zu sichern, bat
15ra der Churer Eischof ülrich VII von Fecersplel die
schrreizer16che Nspuzinerpr.ovltrz alringend, diec6 Pfarrel
zu Ubernehlden, Ajr d1e I'apuzlner sprachen ihrs Verbunden-
hslt nit de! 3ewötkerur€, das llrAebnls threr hüuJi,gen Aus-
htue, soule die finanzielfe LlrräAunA, dass sie aucn Dit
eineß spör11chen PfarreiDlooloen vorliebnehnen rrtlrden. D1e
Provlnzobelen rrlf,lfahrten der bischöfllchen tsltte und be-
stlrEnten 10 Dezeober 169a P. Ananlas ,ranet (Ja:lnet) von
Savognin GR (1557-170'l) zun ersten Juperlor in Untervaz.
Dloser trat eß7.2.I6)9 seln ADt an, Belt 170J. xar ihn ein
zrelter Pater afs Helfer: zugetelit. lD L].4.1619 cr.teilte
orden8general. !. Johann Peter Crespl (1618-]700) d1e deflDl-
tlve irflaubnls, die nachtrAgllche Zustlo&un€ der Propaganda-
XonAreAat j.on vorbehalten. AD 15.4.1699 plotestierten die
Häupter der Drel Btinde ln elneE geü,einsa.oen Schreiben gegen
d1e tsesetzuna der Pferrei durch !,apuziner und verlangt€n
d€ren Lnlfernurg, doch ohla drfo:rg.
A!0 2o.4.1619 kaE ec zur Teil.un! der Pfrundgüter zwischen
lathofiken und Protestenten, Dle Protestanten, dle ger.ade
eine neue Xlrche baten, hlelten worderhand ar alten coties-
halrs fest, relche als Slüuftanklrche benützt r.u!oe. luntj.us
.Iul.lus Plazza er.l.aubte aE 16.1.1701. deE jexeiiiaten Superlor,
entgegen der Ordensaegel Geld aüzunehüen und zu verxalten.
]799 traten dle Refornlerten ge6en eine bnt§chädlgung thr
tsenützunSsrecht an der alten ydrche, ao lriedhof und den
O.Locken ab.

A1§ s-ü 1l,2.1aJO der Pfarrhof vö11i9 abbranrte, kor-nten
dank der Ge1§tesgegenrart P. Vlktorin Habc€j.ers aus
St,Nlklaus §O, Superlor 1827-1810, xeni.6stens die lauf-
und l(1rc,.enbücr,er gerettet xeroen...,..

lieussler G€org
verauttich von ohur au8 betreut.
Zolle! Johann Georg von Obersaxen.
tr vcrsah Zlzurs zur Alelchen Ze1t.
Rutll&ann Bastlan.
3urchard Joh. ohrirtj'an
Ii,luiraill Pancraz von lrma
G6yer tsaD§ ,Iakob von !61dklrch
r3Lcbel luchael
ao 7. lebruar übernahEen die Napuzi.ner
dle Pfarrel.

(Slaonet: Dle kath. UeLtgelstlichen JbHAG+ I)2O §. SLff)

,r5, Untervaz untt der He1l.l{e lidelis.



ll7. ;iste der Kapuziner in Untervaz (Juperiorenl

oatalosus Palochor'r et §uperionr3l ljntelvatii.
16-13 - ITOO P.ana:1las Jannet, Rhaet. 2

17OO - 1709 P.itazarius lraber, iuc. J

|la) - L'7r) P.Da-loasus Guaelbera ex Arth l-o

L'll) - !'721 P.Theoringus !urr! ex üalters 2

1721 - l?41 P.Daeasus Gugelberg ex Arth 2A

l74l - L11t P.liarquardus speck, 1u6. 2

771) - 1145 P.Gebhardus lasrbind ex Arth 2

vt;5 - L74l P.l'ranc.l8natius liirz ex sarnen 2

L'14"1 - L74) P.Daniel lieyer ex llurl 2

A74) - \1r3 P.l'lorentlus Huber ex nallenstadt 4

\15) - 1156 P.Johann baptist Thanner ex nith 3

!756 - r7b7 -P.Ausu.tinus lieber a Rothenburg luc.7
1761 - l't'15 P.ohristianus lchicker ex daar ).2

L115 - !7'16 P.L1i€ius ,rumenlofer ex schrJz 1

\'7'16 - t777 P.liarquardus stocknann ex larnen L

1171 - 1'771 P.denr:cus ileyoann ex itans
L717 - l?al P.denvenutus Piscator ex lroAlio 1

f?81 - l?8? P.Adelbertus blittiker ex Olten 6

a7A'7 - 1794 ?.Ae6iillus lhr]er ex Kiissnacht 7

t'794 - !'l )5 P.Aurel.ius I(unz ex Dornach I
77)5 - t796 P.Antonius triuther ex Altdorf 1

17)6 - ll)1 P.Franc.Dolanus lriayer ex Rorschach l
l7J7 - 18OB P..!;rnestus li.met ex Tarasp 11

18OB - 1812 P.lorbertus ca.l ex Tarasp 4

18]2 - 1414 P.liberius Iieller ex §ursee 2

]814 - 1A2O ?.Dlonysius }ieyer ex sursee 6

f82O - LB25 P.norbertus OarI ex Ta.asp 5

\A25 - la2'l P.-tsalthasar Küng ex Ruswif 2

_89_

lA2? - LA3O P,Victorin HabeEeer, ;o.Iodurärus 1

1AlO - lA14 P.Ilicolaus (erth, {rgov. 4

!414 - lA42 P.Thietlandus l(;ilin ea rilnsiedeln I
1842 - 1851 P.Victor doner, Sol.oduranus )
1851 - 1860 P.§ioon fieyer ex !ettwi]- )
la6o - 1465 P.Joharln Paul ReAli ex Eenlp 5

la6, - 186? P.liootheus §teimann, Argov. 2

1867 - f86) P.R€mlsius lrachs le, , tiub si ]vanus 2

]a6l - 1874 P.A1phonsu§ llaria §aeer ex Arbon 5

Ia74 - 1876 P.leter -tslaun ex girnach 2

-LA?6 - .1881 P.deoa l(uhne, war€allensis )
1481 - 188, P.llusebius Chiaratsch ex lliinster 2

143, - 1e91 !.Aurchardu6 Conrad ex Aux,Areov. a

la.Jl - 1891 ?.Anicetus neeli ex l,iaienthal,Uri 2

189, - 1e9J ?.iitus Bützberger ex Grossuan{;en 6

1a9l - 19OO P.Iconlard Thona ex ]lnden 1

]rCO - 1902 P.Ielician tsirrer ex luthern 2

l9O2 - lro5 P.tsurchardus Conrad ex Au,,Araov. 7

1.905 - l.)06 P.JoachiE Harder ex Niederbüren I
1106 - IlOa P..Benlgnus rjtocker ex Xeudorf ;uc. 2

l90a - 1911 P.Iranc . )bverius Yietterrafd ex Hasli ,
a)lt - 7)36 P.GaiIus lenz ex Ilarbach 2t
t91b - \)37 P.Rofandus lertsch ex lllaiLen}iil 1

f917 - !94a P.l'lorinus Zurverra a Eied-Brig 5

) 14\) - -JAL P.C-no arstuLz ao lnce.loFre
1946 - 1)4a P.Paulus Xneubühler ab Ufhusen 2

1148 - 1958 P.l&antius Zehnder a lirlren.torf lO
lJ58 - 1976 P.Ottol:ar Städier von Altoori llj
D76 - DA6 !.lheophor Reefi von Realp 10

(liste im lbth. Archlv Uniervaz)
auslührfiche Axeaben zu den einzelnen iuperioren
in: Helvetia franciscana L)75 jid,12 lieit 5 ieite ltbff.

-aa-



t )4. i,iste der Pfarrhelfer (I'riihoesser)

r?o1 -

L722 -
L72B -

1144 -
t74',7 -
\74) -
t'174 -
t715 -

\77 ) -
1780 -
t78t -
ü47 -
t7 )'7 -
laol -
t80a -
aa26 -

ta32 -
ß35 -
1al9 -
ta43 -
1844 -
ta45 -
1856 -

CoadJutor,][ Unlervatir ao snno IToI
17O.J P.Hortulanus D.exef ex lrengarten
l??2 P.Florinus landsreln ex §ursee

I?28 P.Gebhardus l'assbind ex Arth
I?r9 P.Johann daptist lhallnur ex Arth
1?44 !.lidelis Heinz ex Churrrslden

1?47 P.Daniel üeyer ex Mu]'i

1749 l.Lrasmus liegner ex Iachen
l??4 P.Jebastlanu§ Iü]1,e r ex Zua

1775 r.',{endeL1n'rs IiedlnSer ex schsyz

1776 P.üabinlanus Corrad ex atrl', Ar8ov.

L779 P.lroridus lluclüann ex llels
1?80 P.Jon.üual oert,rs Pf:ster, Luc.

]?81 P.ADandus Uuosser ex alt.dort
l7A7 P.Patritius Aach ex recchi., So.lod.

17l? P.giloebrand Hlldeb.and ex ChaD

l80l P.Zeno ,jteiner ex Arth
1808 P.?hi1i!pus PlaaelLer ex -Lüsen' T1rol
1426 D.Joharin I€oüardLS llarzsret, Prlelss, rlus
La27 P.Alolsius hrrer ex Altdorf
1Bl2 D. r(,avErrus SteieEeler, l}riElssartus
Iar5 ?.codefrldris i{ob a Luc€rDa

1839 P.Johann Baptist Rüttl ex lasendlnaen
184, P-Ilarcus vock er Anellkon Ar8ov.

]844 P-.I€opoldus äbrler a scheyz

Ia4t P.Haurus aann*art, Lucernensis
1855 P.Antonius gpp ex altdorf
1861 ?.AnAel1cus GassI€r, Argov.

ta51 -
tü2 -
1e5' -
1864 -
7A65 -
1869 -
]a?o -
|A1t -
1814 -
18?5 -
(rtste

1a52 P,Adetr'icus §chllli ex Isenthal
1ac, P.Adelbertus itsffelbach ex iursee
1864 P.David Zurtannen, Va]les
1865 P.Modestus Zrberg a slleneü
1859 P.!,aurltius Jtelner a C.olsdiet§lI
1a7O P.Crispj.nus toffa ex Iv,ünster

1a7l P.AdeLbertus §taffelbach ex iursee
lA?4 P.?h11tppu6 .uter ei üuothathal
LA75 P.Dagobertus ll€ng&rtne., iiangal.fensia
1476 P.Iheodul Jossen a t{aters
iE Kath, Ar:chlv Untervaz)

,r9. lnde der Xapuzlner j.n Untervaz.
iietnahe 7O0 Jahre haben die y'apuziner die Unte.vszer
Iaurentlus-Pfarrsl betreut und 1n guteü und bösen lagen
Freual und Leid 1r0 Dor:fe EitSellaaen.
Yohl nj.enanal ri.d erDittela ki:innen, r,.evlel llllfe und
Se8en, naterieller und Aerstj.Aer Ärt so 1n unse, lorf
Sokorüen 13t. Dafür gebilhlt thnen der yürEste und tief§te
Dank.
A!0 ,1. .ru1i 1985 verUess Pate! Theophor aLs z{eiund-
neunzlSster und l€tzter Xapuzlner ulser Dorf und sledelte
i.n das Xloster Altdorf über.
Dle8e dreihundert Jahre slnd nlcht blosB elne innerklrch-
liche.Eplsode. §le sind D O R I 0 !. S 0 H I C Ii T it !

Deshalb eö8e lrarr Dlr ver.zeihen, yern lch dieaes (apitel
etvras ausfühiucher behandelt habe und ge:,ne oöchte lch
noch etwas elzühlen voD ei.oE Pater, der der älteren
Genetatlon in unsereo Dorf unv€.gessen b1elbt,

,40. VuIo ?ater Ga]lus.
8in besord"rcr ZUA hat Pater CaLius zwo Vater der OeDej.n-
de SeEacht. Jelne Arosse Yohltätigkelt d€n Aroen gege[-
Liber, seine Vofksttitilichkeil, und seine Gasifreundschaft
rerd€n noch heute von vlelen Vazern Dit Hochachtung
SeruhDt.
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,42. Der llrtieen halbea
r1e lE alten Buoch a! ,6 Punkten oder 35 ala1" zuo sehen 1st.
Dea lst reiliche FtrtiA Ean hle in unBe.er oeDelnd fiiei.

lirstllchen
Dle deschnsiduna das 1st d€r ilel1llJarstag
Der heilugen Drey l(önlaen lag
Unser l,leben trrauren IaB zu! l,lechtrneaa
St.llattlatag
Unser L16ber lrauw€ntag JD I'l6rtze.
Der -ster-l,itntia und Ztnstlg
JteD S. IYrarcustag
D6r Meyata8 Philippl ünd §. 'racobyUnd helu.l8 C!ützta8 lr l'leyell
D1e Itlrel.lfart ChlilriJ, das l8t die Uffart
ljnd dei Pf läAst-I/llnilg und 21rct19
Unsers Horen tronllchnaobsta€

(or.Jat1. )
(06.Jan. )

(24.reo. )
(25.riärz )

(or
(01

.April )

14 I . g!-E--e!-cr!srl!Ese!.
Isch a gueta }laa 961 - dr Pater 0a11us - und a t!ölna
(tröl = freiAeblA). Aor hät aifech 81.äbt und auas 811
lgorler kha hät. Und a bäüraschtatcha Usa tsch€! gsl.
B€1D lleera]Ius htir anol Arbeiter Sraba un 1n dbir Lch
lsch a schtal für:achu assna zrlal arb€j.tet nld hän Dö84
fupfa. Dua isch dr: Pater Gal1us ahl ln da§ !och, hät dä
Schtel pa€8t, na uha Seorfa und 8sait. "Do händr na".
An-anders oo1 hät a Fuerraaa DitoDa Zyalachplill.:rer Ch11a
sfüert und dänn 1E Pfarrhof nit chönna cheera rj.teE lJaEa
duo het dr ?ater Gallus dä WaAa hlnna an d! l,angxlld
paggt und na ass voll Bfada nu a8o uns8Lupft.
(e!.Zählt Awust 19a4)

.xÄi )

.t{ai )

§. .Iohanlst€A, des leüffers (24..,uni)
s. Peter und Pauliytag (29.iuni)
S. Jacobstag (25.Ju1.j. )
S. i,orenzents.q (lo.riug. )
Unseruebeü lrauvren llj.rcUfart 1e Äugsten (15.Au9. )
§, aartollaoestag ( 24 . Au€. )
und s. Ilateüstag (2r.§ept. )
;.Slnon und Judastag (28.okt. )
uod Al]erhellir,entag (ol.Iov. )
und aUer §ell.entag bis oan von der Nlrchen koEbt
s. Anderistaa ( ro. Nov. )J. Dorestas (ThoDa§ 21.Dez. )
Der Helulg tag zuo fienacht (Zr-Dez. )
S. stäffen (26-Dez. )
und S. Johanestag l?'l.Dez. )

,Iten eE ist gesetzt der tsirtlgen halb dle lian het anSenorüen
zuo fieren aUe! i{ercher halben Bie es der Aruch ist von
r'-te:"s häre. Ussgeno@err ras ean in diesee Verschribnen

Un hat llan erfaubt unil nachgeben an §Bni tsart.LyEesta{i in
der rilp den Jchlalpfen-Zu€ zuo trcgen-
tind ,en Dan eD be.A heuret so ist erlauot rerchzüg und(ost uffj zuo rragen-
Deralichen ven E,an irit deü ts1cb alr lEjena.a oder lierbsi-
beraen Hüre Lrno einem Kost oder arders naneletj so ßa6
einer an olneD l'irtla Elt JEe uffj tragen.

Hoörordia..
P. Gollus Benz O.rrt.Cop.

S..ior ui.l Joliro.

hhFJ-s.ü-Mdq

t

biiFi, lo M xr!" .!6e6n."
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Oder ren einer an eineri
Iirtig heiE vete und et
etaaa a1t th0 zuo iregen
hete ao ßa€ er es auch

llter ist Aesetzt wen
elner HaEpf in der Rosssn
het der ilen Zit lere \ra6
zuo zUchel' den Dag roar an
eilre6 l'lrts€ nachnittag
auch auszüchen.
Und Obs-auffäsen und zuo
Autz züchen ist an einea
llrtig-nacbEitt auch
erlaubt.
Witer yen einer zuo Chur
zuo schaffen h.t und
elüer den Iäder ussen
zuo treeen het ist auch

Iiter i8t Gesetz reD
Heüx, Koren oder Jßbt
lar€ AeIeAen rere und
zächen lian rrären dle dle
CeEelndknecht hiesscn
e1n Gerleind fragen alr
elnea !l.t18 ob man er-
lauben re11€ uff-zuo-ne,!€n
ao aond sej e§ §chuldla

,4t
20.

( Geneinoearchiv: lintrsg 10 alten GeDeinoebuch vor l?O?)

02, l'€ br:
2{, Febr:
lo. Aug:
ol, §cpt:

(volksound )

,44. NouiahrBbräuche

.oine aidete alte Gesohnheit iat auch die, dBss die .lüng-
linge ln der IeuJ.Lrsüacht aua den FerEtern der lohnatube
thler Medchen Bchlesse!:, Defiir lerd€n sie ,äIrend der llacht
$it trlrschenrasser, ye:n, Blr.nbrot, lürBten und ao liorgen
Dit sin€D gut€n l'rühstiick berlrthet und eii elnee llastuch

(Ba1dlno! Ilrosen 1I. §eit€ to2)
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345 . Voa 5chelbenschlaaen in lrüherer Zeit

§t. iaurenz auf der
!:ärulercliorfailne .

AE l,Iachriltag der aften Issnscht rerden auf den Anhöhen
geraltiEe lteuer von detr jungen Luten anAezündet, und t.enn
es zu dunlelü anfängt, stelgen a1e rie eirre Geisterschar
nit b.ennenden lackeLD nach den Uohnungen herab. ln der
Irscht de8 Aitfa6nacht8onnte€§, IloDtaAB und Dlenstag€ ziehen
die Dunteren Xraben€chlrärDre auf dle Serghöhe hinauf, .leder
hat e:nlge Dutzen Scheiben au€ gedörlteE luchenholze, unge-
fähr einetl Zo11 dick urd vler b1§ fünf ZolI 1D Durcturesser,
1D tiittelpuikt durchbohrt, an elner Schnur:€ u.E dle Achsel
häryend. In der iand tri€t er elnen gri.inen, hlichst elastlschen
Haselstock, be.elts von der IänAe einer Araelruthe. Yie (1ie
Schaar an Ort und Ste11e &gekoEaen, xerden eilige Feuer an-
gezürdet uaal vor ihner die §chelber§täbe aufge§teut. Dlese
sehen sus Hle Bünle, deren oan euf der einen Selte, die an
der rlrde belestlgt l,ird, die }ieläe reggeiroEllen, eiihrerd die
a^dere Hä]fte auf den beiden andern Seinen stelrt und elne
schief anstelgende F1äche bll,det. Nun nfu,nt jeder eine
scbelbc voo der §chnur, steckt E1e an dle schelbenrute und
hält sle 60 lange lns leuer bls sle gliihi'oth 1st, kreist sie
in der LuJt heruD und ruft dabelr "schyba' schybl' die Schybe
§o11 ayD (der lane de6 llzidcliens, z.rr, !,are1el1 ,la16er) 61!"
Hierauf Hird die .jcheibe auf den §tab (da6 !.ett) geschLagen,
dass aie von traaelstock weggeschle udert, orelnend ln eineD
Elossen Eogen hlnao ffLgt. Dlese lelrchtenden icheiben
yerden von uen Dörfern heraut xie ein tieer sich ilo,er rieder
erneuernder ijternschnuppen erbllckt uld dabel die Rufe der
Jcheibemchieuderer in de! nechtLichen Sri1le velnooEen.
NachdeE die Scheiben llfe versch]eudert sind, k€hrt unter
Gesana, oeJauchze und oejodel d1e runt?e ,chaar in8 Dor!
hinab. .Ieder pocht nj.t €einem Stocke an die Thüle oda.
l'ensterladen seine. vertrauten ilekannten urd verN'and.ten.. ,.
(Baldioo, !,llnosen 1I. ieiie ]O1)

Fabian und §ebast:ian -
fassen den Saft in die -Bäuce 8an.

^n 
liächtdäss sdtt ßa no dr ha.lb HeuschtoAg haa.

Matils bricht z Iis - Hätl'r kais, so Eachtrr ais.
it.Lorenz, briclrt da AriiLa d sch$änz.
D Vrli.a b.ünz.Iat güra.
An ,.aria Ciburt -
zuchen liie ichxalben urd lGp'Jziner furt.
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147 Vu xailia-Grab.

i49 Vord lliirserschiessen.
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,52. Hochzeitsbräuche .

153 . riln Kind Hird aeboren

]Jei den lrnte.vazern ist da- 'Rafle]n" ein alter tsrauch.
äan "raffelt" nur in oer (arwoche vor dcr O.rterzcit. lieil
6ai n4cir den Tod ohrlsti bis zur Auferstehuna lcht läutel}
soll. \iarm? Z\tn Zeicten der Trauer w1.d nicht getäutet.
Gl!ich aber wil- ßan die Leute zuI, CottesdielLste rufen.
,eshalo hat ran eine 'r8affe1". Auf den Xirchturl0 vor ei eD
der veDst.r wj.r'd sie aufeest..l1t. L'ilarl sagt auch die Glocken
seien nach RoE gezoaen.
(dchulaufsatz Prirarschule 1962 )

118. 1&!-ieIL!c!IsL
Jedes lahr iß !rühlin€ fla]lfal,ren die (atholiken nach
liastrils. Uorgens fr'i,. u0r 6.oo Uhr versaon'eln vir un§ vo,
der l(irche. sach einer Viertelstude pil€ern ,ir betend in
Richtling }iastrils. Ca u i9 Uhr erreichen ,ir das Xreuz
vor üartrils. lraid darauf komen uns die }la-trilser ent8eg€n.
Einiee Knaben tra8en lahnen uo I(r.uze. In liastrils be8eben
xir uns in die (irche. lach dem Gottesdienst setzen wir uns
unter einen schattigen Baum und neirrren das "Zniini'r ein.
Anschliessen pil8ern wir wieder hei&uä.ts.
(ichutaufsatz Priearschule 1162 )

r'rüener iscil das no öpp1s gsii - s Hailig-Grab. lsch jo nüt
oää hiit - Hitn.§ nit anol $ä dr Xorpus Chrlsti in dr Chilcha
gha hüür - Gäl]. Abe! frliener' s ltaifiS-Grab. Srlsch volfs
Cherza gsli. bis zoberscht uhl. Dr Mesner häta müessa Dit
dr Isltara aazünda. Isch dänr1 au AförU gBi wägen bräma.
Naner hännses dänn elektrisch eDacht. S heesi Chrischli
hät 40 Joor Lang allbj.a ebolfa zwors uu{schteua.
(erzählt April 1ra4 )

tei dei Hochzeit dienen als Hauszier Euchskränze uld llie
Iestteilnehner schDücken sich üit Gerani'rEschössli.
(Büohli: I'lythof . Iandeskunde I. selt€ 14)

lloch heutzutase ist es srauch (1958), dass eine iiöchnerin
ihren ersten Aus8an€ in die Kirche nacht (auch bei Protestan-
ten). lian sagt, sie solle nicht "ussert ds Dachtrauf goh,
vor sei z Chilcha €si isch". l,/ena es zu lanee dauert bis
zur laufe, die oan friiher nach drei kochen vornatu, dann
oesucht die junge llutler wenie.tens den Gottesdienst. lrst
nachher dari sie aufs t'eld.
(blichli: ythol.Lanceskunde I. (1J58) Jeite ,4)

Chrlstian KrAttli sel, ,ar beaufiragt am 21. Oktooer v.J.
zu lhren des HochD. dischofs dit Mörse?n zu schiessen. !r
veru€lückte dabei und ist "in FofAe deseen" nach 4_rajchellt-
lic.em IkankenlaAer gertorben. Die r'littfiau des VerurLfallten
stei-lt eine lnischädi€ungsforderunA "so bi]]ig als mög1ich
iß Verhältnis des grossen Urtelücks und Jchaden, nr'ir auf
!r. l5OO.- sd.t I]ezahLune der dle.falls erean8enen säßtl'i-
chen Ärztkosten, . . . . .

(Kath. Archlv Untervaz: Brief vom l. Jaruar' 1895)

154. !9g-lis:-i]!q!§fLe4n
isch s froltma Gaischtlieha €sl,dr taler Gattus. trD isch
1n arllra 25 Joor nu as ainzi8s Plarrchind uuversaäha
aschtorba und da§ lsch a ,iichneri €sil. _Urd vu da li"ichnerna
sait[ra., si chüDen diräAgt in Hi.i,el, A?ir {änns no s Chlnd oiit
ins Orab ni mtlessen.
(.rzählt rierbst 1981)
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J5O. Die ersten Christbäune.
Watssi no Auet {o di er.chta ChrisciLlblu ufchu §ltr in
nsi.ren lorf. I bii duo a }:altli esi Öppa i]l dr eri.l,ta
I(1ass uad i ha uf dr Gass a dürra chriJtbaw, efu:da uDo
na nithaignuu. D ldienacht isch oua scbu vrbei ASil Lrhd

d l:aßDa häi As'rit: "Mi€r hän khai Gäld ftir däri-€s.'r
Aber das waissl !o €uet, i hett au ggära a christbaw
a-ha. . . .

(nrzilhl,..in geboren 189? )

ltr. Y!E-ll9:f,cjs!.
Viele u!.erer tsräuche veralten, aehen auE, aber zm
tsej.sliel Hochzeit, dj-esen lrrauch ,ird ean j'rmer in lhren
halten. Hochzeit feiern eln lia..n und ei! träulein. Jeres
Kind freut sich aü Iiochzeit. lienn l0or8ens ü fürf Uh.
droi Schil.se losgehen, dan. {i.sserl Hir, dass ierand Iloch-
zeit halten {ird. D1e Schüsse eelten zunr Glückwunsch.
(PrlDarschule Untervaz: Aus ea eD Aufsatz 1162)
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^) Nr. 157 | Uf dr orglastääga
(Zej.chnune von Jakob Krättul Rea-Ds )

155. VoE alten taufstein
Uf üüsera lauba hätts irtuer
J lisch gha. riit i dängga rai6s,
sin diä döt an d llan aiooolat
gsi. Ginau via ufreß alta
laulschtai. Döt hätts au
runduro$a Fisch gha. Das söI1
öppis chrischtlichs sIi. . . .

(erzahlt Februar ll34 )

iix ir dr (athol:scha Chllcha friicner zwai ,Jchtäaea uf d
l'oorchilcha (1,üpcre) uh1€anga. i hilt oänn atble dära €i1a,
LsL,auels uf dr ltaanasiita wc uf dära Jchtääga q. eanz
iottesdienscht döt eschtanda sin und Aschi€fat hän. liäns
nu Asait uffen ialchabödali uf dära ichtääsa.
(erzählt 1979 )

(Zeichnun8 aus: §lnonett: Dle tsauernläuser des Äantons Graub.)

156. Die G'sehete

157. vun Jalchaböödati.

lis ist 1n oehreren oeAenden der Schrelz, narentlich aDer 1E
tsündtüerland, bei den l(atl.oliken der Gebrauch, et{a afl dritten
Sont-taee nach der Taufe, die e Tage der Geburt, oder wenn
dieses nilht Döglich ist, spätestens ao carauf iolgenden
rtatt flnden euss und zvar .-us .!'urcht , das [ind kö[nte unge-
tauft sierben ud dann nicht in den äriEoeL, sondern an ein€n
frr Uryjetaufte in der -Esiekeit eiAens bestiroten Ort, wo es
weder l'reud noch treid aibt, komen, eine G'sehete zu halten.
ijine solche Gsehete lst denn ein Aär festllches L'd kostbares
I':ahl, das seinen Iamen daher hat, weil ma! nun l\iutter und
(ind sehen ud sich nach ihnen oder vielnehr tracli küche ud
Keller, erkundiAen und den railen uDter dem Titel. des tlerzens
Zutritt und Theilnahhe verschaflen kann...,.,us,
...llngeladen uerqen natijrlich Götti und CotLe, aue !ach-
barinnen und dasen, die der Uöchnerin etva ein parr Pfud
daffee oder einen Zuckerstock, od.r eine legg§glgLlllg ooer
einen ]EglZAgn (eror:ser runder Zolf, gebacken Rie die Züpfen)
oder Zijpfen oder sonst elHas, das die frauen gern eslerr Lnd
rrinken, geuracilt haben.....
(lr. landlj.n: ln,-jchreiz. l'ar,. tsuch 1a45 reite a)fll
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Zu den Totenbräuchen.

0 lr,lakelt - 0 Bestes Haua -
Man XooDi Hlneln llnd lrlt! Heraus -
Dort lst Dle Fr:eird - Dor:t Ist Dj'e ?eyn -
In Ein€o Muss Oelten Seyn - C! STH L7?9 -
Hausspruch in der Stube. Heus Vordelgass€ N!. ,2.

r893,

1894,

I902,

Dez. 1,

Juli 8.

Apr.2o.

1910, Irrv.6

(aus deD Plotocolt der rvaj]8. XlrchgeDelnde r88O - ]919)

164.
'ien a I€edigs gst orbe-ü-lscht , un au fur ilsei äe.8otts
Tag, het 6a ldt Sugs Schranznat. Ha het de):a Eua8atö8g
in ds 8onaert11,
Iilt elnem"Das tuä Cott!" dankt oan auch für das'Heff dr
Goitlrr 5e1E rlrnüüsa und für den Uunsch "Iröscht Gott slnl
Seel:" der 8e11eid bezeugenden lesucher nact! elneE Todea-
faU,
D1e ?rüeer der r,eicbe erhielten ein RosearinzHej.sleill.
Bela Jahrcsgedächtals und bela dritien Gedächtül8 spendeten
dle lltrterbllebenen in einer ;perdzahe Brot' das nit fitnf
Yaterurser'gesegnet und vor Kircheüvo8! unter die sedUrftisen
velteilt i.urde, Aus e:ner besomeren Stlftung nur:de dazu
auch .jalz gespendet. Dlese §lenden sind seit der Ratloolerung
einAeAanf.en.
(auchli: }lvihol. Iandesku.rde I. seite 14)
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,61. Vutr §p:indbrot-
lu Zlt 211 Zit stärd ufen Sltaa-Itar ln dei Chllcha zxai
Gebsa votl Salz. Ar anders Maal slnds rldcr a paar Rlttera-
zaina !1t ghalbierteio Turg8abrot. &r, §unnti8 nacheE A@r
bätieD d1 aroa Chind in der Chi.lcha der chfy Psalt,er,
s l:lhre sei uno der Glauba. Dernaa chunnt qer UesDer undvertallt dla §pänza und chunnt au syna Tall über. .j GiDüt
aber söLl däD ltpp und da Aigna underen boda z guet chuu.
Dla Predla hät 1n üiisereD Dorf z hunderr Jaar überduuret
und s1 16ch aso !rää xärt ass a Lants G6chrätz.
(Hug Josef: Snaiguet, 1159, Sej"te U2)Dle !4ode der 8€lleinsanen lclchenldachen

vi.d euJrehobeD.
auf uotl;n hln beschlossen dl€ Leichenwachen
sei.en äufzuheben, jedoch JedeE freiAestel}t.
I/ian €leubt, dass e§ "anctündi8" uüre be1
SterbefäIlen zu irnd zu läuten. lv,an sieht daYon
ab, dag€gen so.Ll das Grabgefäute E1t. der 8losBen
Gfocke von f/2 §td. euf 20 uinut€n reduzlert

!eerdigung ungetauf t€r (1nder :
Nachd6D Hr.?farre! Tobler Seger Hebae&entaufe
und fiir stlll.e leerdiguns u€ctauftci Xinder
ge§prochen, rlrd aus der versaEnlung der AntraS
gestellt, es nit de. leerdieung un€etaufter
Kinde! zu belassen ,ie ois jetzt, also öffent-
11ch zu beerdl€en.

Hani au na bättat, dala ,jpänalblot, süb tsrft ertl s:iaaa
uni lal zrschailoa, häEEer EaügsEoI gns.cht ln da nrlssAerjoor
In d! Chlfcha uf lede! §ilta di vorder§chta zvrai !äng€,
uf dr Bu€bF uftl uf dr l,raitlaslita sind voII Chirxr Bsl.
Hitmer däür oi.ten §upeerL a Rosachrsiz bättat für das !er-
schtorbni urd nachhäär hät dr -tsUrchli-Ch:.ischra ln or
Vordergas§, dä lsch Chllchavost asl - dä hüt dänn d1a
Ar.ot tailt, .erli und redtl taift. tänns winlg Chlnn gha
hät, häta a ganzas gii und sus nu as h"albs, itailrn al1iglich v111 überchuu. lsch guets lrot gsj.. - Sin Eaischtens
nu är::erl Chlnn ASi - hänn eber aLti überchuu, at).l
A11chv1L1.
(erzäIlt april IlSa )

162. Vuß Jpändblot.

,6l.3alzsperden.
Hät's au gil frj,ie.e! as latzspAnda Aha hät. Zrai celsa
voll islz hänns j.n dr Chllcha gira und dünn vrtetlt an
di an:a üiUt .

(erzähtt April 1JB4 )

,64. S tot lfaischli.
Beiara lluusDeiz€ hät ir,:or a rchiü€C1i I'Iaisch 6üessa uf
d lilta tua chuu für di Arra. !üo lfaisch häns dlltn
s tot !fai$chli gsait.
(erzählt DezeEbo! 1 )84l
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lod der iapuzinerEutter ,59. !4!99L (Gedj,cht von To.1 oöpfert)
'br.

5?, Vulo JeelabäIaal.l

ias isch ana fnfazunnzgi gsi. Dua isch d l4aEDa vua Pater
Veli eschtorba. Dia Lsch 1n z !'ranza Huu6 in d! Chi.lchgaas
h.lch 6Läiga. Dia lscir dot oltera Nspuzlnerchutta agLait
itu turg A1üüea. ilan.: 3ä1ber gsäha, bi as ohj.nd döt a31
an bätta.. .. i§ch halt a l(apuzher[uetter 8st.
(erzä}}lt {erbst 1la4 )

Bünclne.land, i gieng scho Bore,
So is riclte chönnt, zu dlr;
Ha ni HArz an di verlore,
5r allerhöchschti blsch du mir.iS sind tsureliit, an den i hange,
Sr Heieeb p1o5t € 1äng.t rehi
Möcht üei nlni Zyt iloch lanae,
De.ss 1 eu no viel chörnt gsehl

Iie flegsch du, rdi prächtlees lündli,
Canz aDsits in dere re1i.
I di0 subrc, luuche Gxäüdli
Blsch voIc lierrAott bere gschiel]t.
Vieli I{entsche \dänd dle b8chaue,
Alles chur,nt ins §ch{yzerland,
Ua sich chönne dra zierbaue
A Eie schöne !ündneriand.

Gohts dcn z' lind und 6uess i €tArbe
Isch ei 1'lunsch denn tUüf ln Blr,
Schiofe tn der tsijndncrärde,
Zuedeckt eri€lich vo thr.
Uf en Dorffriedhof, der chline,
W111 1 zletscht begrabe si,
drSurme tuet den l.leb blschienel
d' ileiDat, dr tsär8a und au ßi.
(Neue Eündner Zeitulg llärz l96f)

Das hänr früeDer näbet eE äett ghs. asona chliri Oelinig.
Das häns Bha zu rinSer' chönna schtärba. Das orucnens
hrlt nürB,a - ham jo a-Ues hüt - bruchens nüEBa hüt xil's
!.u a1le0 hän,. ,...
äa aina khännt dä hüt Asait zu siner }'laur rrDo ussl chasch

(e.zählt }.ebrua' l.r{la)

,b8. uit derr Tod a'rf Du.lt!g_!g
lecte nan früher viel intenslver \rie naclfolgender
Jpruch ln elner itube bezeuatt:

I GDli icrL ZUR fliut.R! itj! ODuil ni^
* §1!til t.ici, lrln li)l 'rr:-) WA-RT!,t M.ulli l

MTAH T792
(lj!.uci: ob der iiubentüre ir1 der itüoe drinllen. äaus
CcrcirYirtlr i(rätr-ii, lseizl)

,?o, zuD DanI.
Noch dancheB Geschichtlein und noch Eanches Spis6dchen
räre zu orztihlen, doch glaube lch,die C6duld des l€sers
nun 8enu8€rd strapazielrt zu habon u[d oEpfehle leine
Arbeit und den Bü.genvereitr eured ohlroUen.
Durchr.egs afte lilzähler $inschten ketne ll€nnunt lbres
lam€ns, und so ouss diesen i{unsch Rechnun8 Eetragen w€rden.
A 11e n, relche ßir E1t oedu1d und liebe die Türe zuthrer lnneren Schätzen geöffnet haben, aöchte ich ganz

1.6. 4--!1!sb-is-!ssc:
lli.irul dr isrg in dr §chtuba isch, dailln gönn d Nochpura und
di Veruandta irc liuus ga bäita. i.a tuet olteea al\rzxil8fi
llchtwasser uf a ;ar8 schp.ütza und sait alrzue: "lriJscht
Gott sii §eel"," und zur Äntvolt gltEa: 'DaB tüe Gottl"
Vor d liich zuo l{uua ulsi got, schtönn dl llöchstaj.gna
in dr lcxtuuba una §arg uDri und bätten dl letscbte !'uuf1.
Dea sin filüf Vaterunser und Geari8aischt zu da halllga
füüf funda. Und d:inn gön d t.äger Eiten Jarg....
(erzählt LJA4 )




